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Terminhotline: 	Tel. 05851 97960-12 Termine online eingeben:  https://eingabe.mrh.events/

Veranstaltungskalender

STADT BLECKEDE
Lüneburger Straße 2  
21354 Bleckede 
Tel. 05852 977-0 
www.bleckede.de

POLIZEI
Polizeistation Bleckede  
Bahnhofstr. 2a, 21354 Bleckede  
Tel. 05852 95117-0

ENERGIEVERSORGUNG

Strom
Energieversorgung Dahlenburg-Bleckede 
AG, Fritz-von-dem-Berge-Str. 40,  
21354 Bleckede, Tel. 05852 397-0
24-Stunden-Störungsdienst 
Tel. 05852 397-77

Gas
e.on Avacon 
Kundenservice Tel. 0180 1282266
Störung Tel. 0800 4282266

Notfall-Telefon bei Störungen im 
Abwassersystem: Tel. 05852 978121

SAMTGEMEINDE DAHLENBURG
Am Markt 17 
21368 Dahlenburg  
Tel. 05851 86-0 
www.dahlenburg.de

POLIZEI
Polizeistation Dahlenburg
Lüneburger Straße 7, 21368 Dahlenburg 
Tel. 05851 979440
ENERGIEVERSORGUNG

Strom
Energieversorgung Dahlenburg-Bleckede 
AG, Lüneburger Straße 21,  
21368 Dahlenburg, Tel. 05851 955-0
24-Stunden-Störungsdienst
Tel. 05851 955-31

Gas
e.on Avacon 
Kundenservice Tel. 0180 1282266
Störung Tel. 0800 4282266

Notfall-Telefon bei Störungen im 
Abwassersystem: Tel. 0163 8601512

AUGUST 2024
Freitag, 02.08., 16:00-18:30 Uhr, Baren-
dorf, Jugendzentrum Schulstraße: Waldba-
den mit Hund
Freitag/Samstag, 02./03.08, Ventschau, 
Hof Thiele: 10. e-Ventschau Festival > S. 16
Samstag, 08.08., 20:00 Uhr, Reinstorf, 
One World: Konzert Theresa Bergmann. 
Freitag/Samstag/Sonntag, 02./03./ 
04.08., 19:30 Uhr, Bostelwiebeck, 
Jahrmarkttheater: Rabenfutter - ein Open 
Air-Krimi 
Sonntag, 04.08., 15:00-16:30 Uhr, Neu 
Darchau, Hafenmeile: Klangschalenführung
Sonntag, 04./11./18./25.08. Die Blecke-
der Kleinbahn pendelt zwischen Lüneburg 
und Bleckede im Kleinbahntakt > S. 12
Freitag, 09.08., 20:00 Uhr, Reinstorf, One 
World: Konzert  John Flemming Olsen. 
Freitag, 09.08., 21:00 Uhr, Barskamp, St. 
Vitus-Kirche: Eröffnung der Nachtklänge - 
Klassik, Pop u. Klesmer auf Klarinette und 
Orgel > S. 16
Freitag/Samstag/Sonntag, 09./10./ 
11.08, 19:30 Uhr, Bostelwiebeck, Jahr-
markttheater: Rabenfutter - ein Open 
Air-Krimi. 
Freitag, 09.08., 18:30 Uhr, Dahlenburg, 
St. Johanniskirche: Konzert zum 50. Orgel-
jubiläum mit Kirchenmusikdirektor Dr. Ulf 
Wellner 
Samstag, 10.08., 20:00 Uhr, Reinstorf, 
One World: Konzert „Blues Company“. 
Samstag, 10.08., 14:00 Uhr, Dahlenburg, 
Heimatmuseum: Museumsfest
Samstag, 10.08., 14:00 Uhr, Dahlenburg, 
Heimatmuseum: Besuch mit Führung. KHK 
Bleckede > S. 11
Sonntag, 11.08., 07:00-17:00 Uhr, Ble-
ckede, Schützenplatz: 39. Oldtimertreffen
Sonntag, 11.08., 11:00-14:00 Uhr, Ble-
ckede: Radtour mit den Rangern durch das 
Biosphärenreservat > S. 15
Sonntag, 11.08., 15:00-16:30 Uhr, Neu 
Drachau, Hafenmeile: Führung Wilde Wiese
Freitag, 16.08., 20:00 Uhr, Barskamp, 
Dolges Gasthaus: Jubiläum 10 Jahre Dorf-
verein Barskamp
Freitag, 16.08., 21:00 Uhr, Barskamp, St. 
Vitus-Kirche: Klesmerabend mit „Schmaro-
wotsnik“ > S. 16
Samstag, 17.08., 15:00 Uhr, Dahlenburg, 
Treffpunkt Marktplatz: Ortsführung 
Samstag, 17.08., 14:00 Uhr, Dahlenburg, 
Sportzentrum: Kindertag beim Tennisclub 
Dahlenburg
Samstag, 17.08., 20:00 Uhr, Reinstorf, 
One World: Konzert Schné Ensemble. 
Sonntag, 18.08., 13:00-15:00 Uhr, Ble-
ckede: Der ehem. Grenzturm in Neu  
Bleckede ist geöffnet 

Sonntag, 18.08., 15:00-16:30 Uhr, Neu 
Darchau, Hafenmeile: Gong-Performance
Sonntag, 18.08., 17:00 Uhr, Reinstorf, 
One World: Konzert „Mariposa“ - World 
Groove. 
Freitag, 23.08., 21:00 Uhr, Bleckede, 
Gemeindehaus Gartenstr. 2: Klavier-Nacht-
klänge mit Florian Fiechtner > S.16
Freitag-Sonntag, 23.-25.08., Lemgrabe, 
Verein Hofleben: „Fest im Nest“ > S. 11
Samstag, 24.08., Bleckede: Sommerfahrt 
des Kultur- u. Heimatkreises in die Hanse-
stadt Wismar. 
Samstag, 24.08., 20:00 Uhr, Reinstorf, 
One World: Konzert „LG Allstars  Door-
mann & Meyer‘s Friends“
Sonntag, 25.08., 14:00-18:00 Uhr, Ellrin-
gen: Bunter Nachmittag des SC Ellringen
 

SEPTEMBER 2024
Sonntag, 01.09., 11:00-15:00 Uhr, Dah-
lenburg, Hauptstr. 1: Infotag Hofleben
Sonntag, 01.09., 08:00 Uhr, Bleckede, 
Schützenplatz: 12. Sparkassen-Biber-
mann-Triathlon
Sonntag, 01.09., 15:00-16:30 Uhr, Neu 
Darchau, Hafenmeile: Klangschalenführung
Freitag, 06.09., 20:00 Uhr, Reinstorf, 
One World: Konzert „The Amy Winehouse 
Project“. 
Sonntag, 08.09., 10:00 Uhr, Bleckede, 
Elbschloss: Tag des offenen Denkmals
Sonntag, 08.09., 11:00 Uhr, Bleckede, 
Bahnhof: Mit der Kleinbahn nach Lüneburg
Sonntag, 08.09., 15:00-16:30 Uhr, Neu 
Darchau, Hafenmeile: Führung Wilde 
Wiese
Freitag, 13.09., 19:30 Uhr, Bostelwiebeck, 
Jahrmarkttheater: Improtheater „Hidden 
Shakespeare“
Freitag, 13.09., 19:30 Uhr, Bostelwiebeck, 
Jahrmarkttheater: Improtheater „Hidden 
Shakespeare“
Freitag, 13.09, 16:00/19:30 Uhr, Dahlen-
burg, Bürger- u. Kulturhaus: Kinotag  
> S. 16
Sonntag, 15.09., 11:00 Uhr, Bleckede, 
Bahnhof: Mit der Kleinbahn nach Lüneburg
Sonntag, 15.09., 13:00-15:00 Uhr, Ble-
ckede: Der ehem. Grenzturm in Neu Ble-
ckede ist geöffnet
Sonntag, 15.09., 14:30-16:00 Uhr, Darch-
au: Der ehem. Grenzturm ist geöffnet
Sonntag, 15.09., 15:00-16:30 Uhr, Neu 
Darchau, Hafenmeile: Gong-Performance
Sonntag, 22.09., 11:00 Uhr, Bleckede, 
Bahnhof: Mit der Kleinbahn nach Lüneburg
Sonntag, 22.09., 15:00-16:30 Uhr, Neu 
Darchau, Hafenmeile: Lesung „Flah Fiction 
und konkrete Poesie“

Samstag, 28.09., 19:30 Uhr, Bostelwie-
beck, Jahrmarkttheater: „The problem is 
the ending“ - Gastspiel aus Melbourne 
Australien. 
Sonntag, 29.09., 11:00 Uhr, Bleckede, 
Bahnhof: Mit der Kleinbahn nach Lüneburg

OKTOBER 2024
Sonntag, 03.10., 13:00-15:00 Uhr, Ble-
ckede: Der ehem. Grenzturm in Neu Ble-
ckede ist geöffnet
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[ Anke Borchhardt ] In Alt Gar-
ge soll die vorhandene Freifläche 
an der Hauptstraße 12 und 12A, 
an welche die Turnhalle, der 

Dorfgemeinschaftsraum und die Kinderta-
gesstätte Alt Garge angrenzen, als Dorfmit-
telpunkt und Treffpunkt umgestaltet werden. 
Aktuell wird die Fläche als Parkplatz, Be-
darfshaltestelle für Busse sowie als Standort 
für Wertstoffcontainer genutzt. Durch die 
Umgestaltung der Fläche mit Aufenthalts-
möglichkeiten, Spielgeräten für die jüngere 
Generation, Fitnessgeräten für ältere Men-
schen sowie die Möglichkeit zur Durchfüh-
rung von Veranstaltungen soll der Dorfplatz 
fester Bestandteil des Ortsteils werden. 

Bei dieser Maßnahme rechnet die Stadt 
Bleckede mit Gesamtkosten in Höhe von 
970.000 Euro. Da die Maßnahme im Rah-
men der Dorfentwicklung Schieringen-Elbe 
entwickelt wurde, werden 500.000 Euro 
gefördert. „Wir freuen uns, dass Alt Garge 
mit der Sanierung der Straße und der Her-
stellung des Dorfplatzes im neuen Glanz er-
strahlt“, so Bürgermeister Dennis Neumann. 
Aktuell befindet sich die Maßnahme im Aus-
schreibungsverfahren. Es wird davon ausge-
gangen, dass die Maßnahme bereits zum 
Jahresende 2024 abgeschlossen sein wird.

Dorfplatz Alt Garge
[ Markus Dauber ] Mit Kultur die 

Samtgemeinde Dahlenburg stär-
ken. „Vital Village Dahlenburg“ 
geht an den Start mit Euren Ideen!

Kriterien für „Ein gutes Vital Village Kul-
tur-Projekt“: 
1.	gemeinschaftsbildend u. identitätsstiftend
2.	mindestens 10 Teilnehmende
3.	nachbarschaftliches Engagement auf un-

gewöhnliche Weise
4.	Aufmerksamkeit auf schützenswerte Ge-

gebenheiten der Samtgemeinde
5.	Fokus auf in der Samtgemeinde wenig 

integrierte Gruppen
6.	ortsspezifische Gegebenheiten aus über-

raschenden Blickwinkeln und mit unge-
wöhnlichen Perspektiven

7.	Potentiale von Menschen/Gruppen/
Gemeinschaften, die entdeckt oder neu 
belebt werden sollen zur Stärkung von 
Kooperationen in der Samtgemeinde

8.	Menschen verschiedenen Alters zusam-
menbringen oder die speziellen Interes-
sen einer Altersgruppe aufgreifen.

Eine Jury entscheidet im September 2024 
über die Anträge. Auf Projektmittel zwi-
schen 100 € und 500 € - in Ausnahmefäl-
len auch bis zu 1.500 € -, können sich alle 
Einzelpersonen, Vereine und Institutionen 
bewerben, die in der  Samtgemeinde Dah-
lenburg ansässig sind, eine Idee haben, die 

Vital Village Dahlenburg
den genannten Kriterien überwiegend ent-
spricht, und bis zum 31. August Ihre Bewer-
bung abgegeben haben. Dies kann digital 
oder auf dem Postwege erfolgen. 

Bei Beratungsbedarf schreibt an: 
angnes@kunstraum-tosterglope.de oder  
st.schmoeckel@kunstraum-tosterglope.de, 
Tel. 05851 1291. Fertige Anmeldungen ge-
hen direkt an:  samtgemeinde@dahlenburg.
de, Tel. 05851 8628. Das Programm wird 
gefördert von der Stiftung Niedersachsen.

[ Sandy Pek ] Ein herzliches 
Dankeschön an alle Wahlhelfe-
rinnen und Wahlhelfer, die uns 
bei der Europawahl 2024 ehren-

amtlich unterstützt haben. Sie haben maß-
geblich dazu beigetragen, dass die Wahl 
reibungslos verlaufen ist.

Wir freuen uns darauf, wenn Sie uns 
auch im kommenden Jahr bei der Bundes-
tagswahl 2025 mit Ihrem ehrenamtlichen 
Engagement unterstützen.

Herzlichen Dank im Namen des 
Wahlteams der Samtgemeinde 

Dahlenburg und der Samtge-
meindebürgermeisterin Uta 
Kraake!

Europwahl 2024
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[ Anneli Lütgens ] Am 14. Mai lud Mon-
sieur Guillaume Bertier, der Bürgermeister 
der französischen Partnergemeinde Dah-
lenburgs Le Molay Littry, SG-Bürgermeiste-
rin Uta Kraake, den EUPAD-Vorsitzenden 
Eckhard Lütgens und die Vorsitzende des 
EUPAD-Arbeitskreises Frankreich, Urte Al-
bers-Davidovic, ein, an den offiziellen Feier-
lichkeiten zum 80. Jahrestag der Befreiung 
Le Molay Littrys teilzunehmen. Angesichts 
der historischen Bedeutung dieses Datums 
fand sich nach kurzer Überlegung eine De-
legation zusammen, die den weiten Weg 
zurücklegte, um der Einladung zu folgen. 
Gerade am Wochenende der Europawahl 
galt es ein Zeichen zu setzen für Europa. 
Nach nächtlicher zwölfstündiger Fahrt wur-
de die Dahlenburger Gruppe im Rathaus 
von Bürgermeister Bertier empfangen. Nach 
einer bewegenden Ansprache von Uta 
Kraake zeigte sich Bürgermeister Bertier so 
gerührt, dass er spontan seine Bürgermei-
sterschärpe an Frau Kraake übergab.

Der sogenannte D-Day, die Landung alli-
ierter Truppen während des zweiten Welt-
krieges in der Normandie unweit von Le 
Molay Littry, jährte sich am 6. Juni 2024 
zum 80. Mal. Die lang geplante Eröffnung 
einer Westfront gegen Nazideutschland und 
die Befreiung Frankreichs läuteten endgültig 
das Ende des zweiten Weltkrieges und des 
NS-Regimes ein. An diesen Tag wird jähr-
lich erinnert, alle fünf Jahre wird dieser Tag 
im größeren Rahmen zusammen mit Vertre-
tern der befreienden Nationen gewürdigt.

Die Gemeinde Le Molay Littry organisierte 
drei Tage lang Feierlichkeiten und Zeremo-
nien, um das Andenken an die Menschen 
(die 2. amerikanische Infanteriedivision) 
zu ehren, die an der Küste der Normandie 
gelandet sind, um für Freiheit, Frieden und 
Gerechtigkeit zu kämpfen.

Dahlenburger beim D-Day 
Schulkinder tauschten sich mit den Zeit-

zeugen aus England und den USA aus, 
mehrere Gruppen stellten symbolisch die 
Befreiung nach, in historischer Kleidung und 
mit historischen Militärfahrzeugen, die an 
einer 14 Kilometer langen Parade teilnah-
men. 

Im Mittelpunkt des offiziellen Festaktes 
stand die Einweihung einer Bronzeskulptur 
„Memoires Souvenons Nous“ – Lasst uns er-
innern! An beiden Abenden fanden Treffen 
der Bürger und Teilnehmer statt, in einem 
nachgebildeten Camp auf dem Gelände 
der Moulin de Marcy. 

Voller Eindrücke und mit der Gewiss-
heit, einen kleinen Teil für ein fried-
liches Europa beigetragen zu haben, 
begab sich die Dahlenburger Gruppe 
auf den 1.115 km langen Heimweg.                                                                                                                                         

Die EUPAD-Delegation in Le Molay Littry

[ Stephanie Dünhölter ] Einladung zur Teil-
nahme am Fotowettbewerb im Rahmen der 
39. Dahlenburger Kulturwoche.

Wie schon in den letzten Jahren beteiligt 
sich der kunstFleck auch dieses Jahr wieder 
bei dem traditionellen Fotowettbewerb der 
Samtgemeinde Dahlenburg. Dieses Mal als 
Ausrichter unter der Schirmherrschaft der 
Samtgemeinde.

Alle mit Lust am Entde-
cken und einer Kamera im 
Gepäck sind herzlich einge-
laden, mitzumachen. Schauen 
Sie Sich um, überall begegnet 
uns der Prozess der Wandlung: 
Etwas verschwindet und dann 
erscheint etwas Neues. Sei es in 
der Natur, sei es in der Stadt oder 
bei uns Menschen.

Finden Sie die sichtbaren Zeichen dieses 
Prozesses: Vergehen, Wandlung, Werden 
und halten Sie sie fotografisch fest. Das 
kann etwas sehr Kleines oder etwas richtig 
Großes sein. Experimentieren Sie, Ihrer Kre-
ativität sind keine Grenzen gesetzt!

Alle eingereichten Fotos oder auch Foto-
collagen (Abzug max. 50 x 50 cm) werden 
im Dahlenburger Kunstverein „kunstFleck“ 
am 24.11.2024 in einer Vernissage ausge-
stellt. Die drei besten und originellsten Fotos 
werden von den Besuchern ausgewählt und 
von uns prämiert.

Einsendeschluss für die Fotos ist der  
8. September 2024 in der Buchhandlung 
Kolibri in Dahlenburg. Die Teilnahmebedin-
gungen finden Sie auf der Homepage des 
kunstFleck´s (www.kunstFleck.de) und der 
Homepage der Samtgemeinde Dahlenburg 
(www.dahlenburg.de/home/kultur-frei-
zeit-tourismus/freizeit-und-aktivitaeten)

Vergehen, Wandlung, 
Werden
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HÖRGERÄTE SÖGDING IHR HÖRAKUSTIKER FÜR SIE VOR ORT   www.hoergeraete-soegding.de

DIE INHABER
Anne Sögding
Inhaberin & 
Hörakustik-
meisterin

Hörgeräte Sögding
Ihr Hörakustiker für Sie vor Ort

IHR FAMILIENGEFÜHRTER HÖRAKUSTIK-MEISTERBETRIEB AUS LÜNEBURG

Lüneburg-Bockelsberg 
Universitätsallee 15 
Telefon: 04131 - 605 46 21
Mo-Fr: 9-13 Uhr

Lüneburg-Innenstadt 
An den Brodbänken 3
Telefon: 04131 - 777 20 20
 Mo-Fr: 9-13 Uhr und 14-18 Uhr

Lüneburg Loewe-Center 
Wulf-Werum-Straße 2 
Telefon: 04131- 606 97 47
Mo - Di und Do-Fr: 9-13 Uhr

Amelinghausen 
Lüneburger Straße 40
Telefon: 04132 - 939 03 81
Mo - Fr: 9-13 Uhr 

Dahlenburg 
Lüneburger Straße 16 
Telefon: 05851 - 944 51 55
Mo - Fr: 9-13 Uhr  
Mi + Fr:14-18 Uhr

Bleckede 
Breite Straße 51 
Telefon: 05852 - 951 38 88
Mo+Fr: 9-14 Uhr, Mi: 9-13 Uhr, 
Di+Do: 9-13 Uhr & 14-18 Uhr

Reppenstedt 
Lüneburger Landstraße 2 
Telefon: 04131 - 697 02 16
Mo - Fr: 9-13 Uhr und
Mo - Do: 14-18 Uhr

HÖRGERÄTE SÖGDING 

DIE INHABERDIE INHABER
Anne SögdingAnne Sögding
Inhaberin & Inhaberin & 
Hörakustik-Hörakustik-
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 bei Hörgerätanpassung 
Parkticket für 1h inklusive 
(bei Parkticket Vorlage)

kostenfreie Parkplätze 
vor der Tür 

Wir freuen 
uns auf Sie!

Anne und 
Christian* Sögding

Inhaber, CI-Akustiker* 
und Hörakustikmeister

Hörtest   Hörgeräte   Hörimplantate   Tinnitusberatung   Gehörschutz   Hausbesuche

Lüneburg-Innenstadt 
Kuhstraße 13
Telefon: 04131 - 777 11 85
Mo-Fr: 9-13 Uhr und 14-18 Uhr
Sa: 9-13 Uhr

Termin online
vereinbaren!

[ Pastorin Sandra Golenia ] Am 5. Mai 
wurde er im Gottesdienst eingeführt, seit 
dem 1. Juni ist er auch offiziell im Amt: Der 
neue Kirchenvorstand der Kirchengemeinde 
Dahlenburg-Nahrendorf. Mit einer hohen 
Wahlbeteiligung wurden Claudia Gierke, 
Kerstin Hantel, Katharina Kaul, Jörg Meyer, 
Louis Müller, Sascha Prause, Elke Wiese 
und Bodo Winkelmann gewählt (Reihenfol-
ge alphabetisch). Louis Müller nahm seine 
Wahl aus familiären und beruflichen Grün-
den nicht an, bedankte sich aber für das 
Vertrauen, das ihm entgegengebracht wur-
de. Mit demnach sieben gewählten Mitglie-
dern blieb dem Kirchenvorstand Möglich-
keit, noch drei Mitglieder zu berufen. Eine 
Berufung ist bereits erfolgt: Svenja Bagung 
wird den Kirchenvorstand verstärken. Wenn 
sie lange genug Mitglied unserer Kirchenge-
meinde sind, werden noch Moritz Besthorn 
und Daniela Planitzer folgen. 

Wir freuen uns, mit einem kleineren, aber 
weiterhin stark aufgestellten Kirchenvor-
stand mit zehn Kirchenvorstehern (und einer 
Pastorin) in die neue Amtszeit zu gehen. 

Angetreten sind die neuen Kirchenvorste-
her, um Verantwortung zu übernehmen und 
die Kirche aktiv mitzugestalten, die Kirche 
vor Ort zu stärken und sie gleichzeitig zu-
kunftsfähig zu machen, um ihren Glauben 
zu leben und weiterzugeben. Einige haben 
auch ganz konkrete Projekte vor Augen, die 
sie fertigstellen möchten: Den Neubau des 
Gemeindehauses zum Beispiel. Mit Organi-
sationstalent, Kreativität, allen Gaben und 
aller Erfahrung, die sie mitbringen, möge 
ihnen das gelingen. 

Ein Neuanfang heißt auch: Abschied. Ein 
großes Dankeschön fürs teils jahrelanges 
Engagement geht deshalb auch an die Mit-
glieder des ehemaligen Kirchenvorstands, 
die ihr Amt niedergelegt haben: Linda 
Ahlers, Brigitte Dörling, Monika Gawlik, 
Helmut Greibaum, Claudia Jacobs, Silke 
Meyer, Jana Meyer-Kleckner und Anke Wol-
ter-Augustin. 

Habemus  
Kirchenvorstand
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[ Markus Dauber ] Wer mit of-
fenen Augen durch den Ort fährt, 
kann im Moment die schönsten 
Blüten und Beete entdecken. Eine 

wahre Augenzier entfaltet sich entlang un-
serer Hauptstraßen und am Marktplatz.

Was im Frühjahr angelegt und bepflanzt 
wurde, kann nun bei dieser Witterung mit 
relativ viel Regen, aber auch Sonnenschein, 
herrlich gedeihen.

Was vor langen Jahren als Rosenstöcke 
an Dahlenburger Hauswänden begann, set-
zen die örtlichen Landfrauen nun jedes Jahr 
fort: Großzügige Beetanlagen an der Ecke 
Ellringer Straße/Museum, am Abzweig 
Bahnhofstraße/Tankstelle und vor der Kir-
che das Rasenstück am Marktplatz stehen in 
herrlicher Blütenpracht. Ob Rosen, Lavendel 
oder Stiefmütterchen, der Landfrauenverein 
Dahlenburg betreut diese Beete mehrmals 
im Jahr und schaut nach dem Rechten.

Folgende Dahlenburger Bürgerinnen um 
Bruni Ristau helfen der Gemeinde, damit 
der Ort noch schöner und gepflegt aussieht: 
Angela Thalies, Bruni Ristau, Kirstin Waldau 
und Brigitte Meyer.

Wer die Landfrauen bei ihrer Arbeit unter-
stützen und helfen möchte, kann sich direkt 
bei Frau Ristau melden!

Rosen und Lavendel 
für Dahlenburg

[ Anke Borchhardt ] Die seit 
April dieses Jahres bestehende 
Straßensanierung von Töpfer-
damm, Moorweg und Heidmoor 

befindet sich in der Endphase: Wenn dieser 
Bericht Anfang August veröffentlicht ist, wer-
den voraussichtlich nur noch Restarbeiten 
wie die Montage von Leitpfosten und Ver-
kehrsschildern notwendig sein. Damit wurde 
die Sanierung innerhalb von vier Monaten 
- und damit einen Monat früher als geplant 
- fertig gestellt. Dabei wurde die Straße von 
stellenweise nur 3,50 Meter auf durchge-
hend 5,50 Meter verbreitert. Die Kosten 
für die fünf Kilometer Straßensanierung 
betragen rund 2,8 Millionen Euro. Für die 

Finanzierung erhält die Stadt Bleckede För-
dermittel aus dem Gemeindeverkehrsfinan-
zierungsgesetz. Der verbleibende Restanteil 
wird aus dem Haushalt der Stadt Bleckede 
finanziert. „Ich freue mich sehr, dass wir ge-
meinsam mit den Vertretern des Stadtrates 
konsequent an dem Straßensanierungspro-
gramm festhalten und die Anlieger finanziell 
nicht herangezogen werden“, so Bürgermei-
ster Dennis Neumann. „Ein funktionierendes 
Straßennetz gehört zur Daseinsvorsorge und 
verbessert die Verkehrssicherheit auf den 
Fahrbahnen“ so Neumann weiter.

Die nächste große Straßensanierungs-
maßnahme „Industriestraße“ wird bereits 
vorbereitet - für die betroffenen Anlieger der 
Industriestraße gab es Mitte Juni eine Infor-
mationsveranstaltung.

Straßensanierung in 
Bleckede

Bürgermeister Dennis Neumann auf der fast fertigge-
stellten Strecke im Heidmoor
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Service:

 Kanalkamera
 Klärgrubenumrüstung 

und -wartung
 Containerdienst 
 Bauschuttannahme
 Kies-, Sand- und Mutterboden-Lieferung
 Quarzsand für Reitböden
 Winterdienst

Ausführung von:

 Entrümpelungen
 Kanal- und Rohrreinigung
 Spülen von Verrieselungen und Drainagen
 Erdarbeiten
 Bagger- und Radladerarbeiten
 Abrissarbeiten 
 Asbestbeförderung

Hohe Eichen 1 · 21368 Boitze
Tel. 05851 203
Mobil 0171 3039198
info@metzger-lindner.de

 Radlader 40 km/h 
 Minibagger         
 6 t-Minibagger
 Rüttler 
 Gerüst 
 Buschschredder bis 19 cm Ø 

Vermietung von folgenden Geräten ab Dahlenburg:

 Abbruchhammer
 Erdbohrer und Stemmhammer 

für Minibagger u. 6 t-Bagger
 Schuttrutschen
 Bauzaunvermietung

 Buschschredder bis 19 cm Ø 
Saug- und Druckwagen zur Gruben- und Fettabscheider-Entleerung

[ Irene Beutel-Witt ] In diesem Sommer 
gibt es in Ventschau einen ganz besonderen 
Grund zu feiern: Zum 10. Mal öffnen die 
Festivalmacher des e-Ventschau e.V. die Tore 
des idyllisch gelegenen Hof Thiele! 

Die Organisatoren des Festivals, ca. 
15 ehrenamtlich Engagierte, bleiben der 
ursprünglichen Idee treu, Informationen 
rund um den Themenkomplex „Atomener-
gie und ihre Folgen“ weiterzugeben. Fra-
gestellungen, z. B. wie es nach dem Aus-
stieg Deutschlands mit dem angefallenen 
Atommüll weitergehen soll oder welche 
neuen Energien womöglich Auswege auf-
zeigen können. Allen Beteiligten war immer 
klar, dass die Beschäftigung mit dem Thema 
unbequem ist und dass das Interessierte ab-
schrecken kann. An diesem Punkt entstand 
die Idee, den politischen Ansatz des Festi-
vals in ein Rahmenprogramm zu betten, das 
positive Gefühle generiert.

Wie bei den vergangenen neun Festivals 
seit 2013 wird dabei ein vielfältiges Pro-
gramm aus Live-Musik, Kunst, Ausstellungen, 
und Vorträgen das Festival-Wochenende des 
10. e-Ventschau bestimmen.         

Regionale Getränke und Leckereien (auch 
vegetarisch und vegan), Poetry Slam, Kin-
dertheater sowie das tolle Außengelände 
auf dem abgelegenen Hof Thiele runden 
den Besuch in Ventschau für die ganze Fa-
milie ab. Campingmöglichkeiten gibt es auf 
der angrenzenden Wiese des weitläufigen 
Geländes.

Auf der großen Bühne gibt es neben al-
ten Bekannten wie Hot Staff (spielten 2019 
schon einmal in Ventschau) und Frank´s 
White Canvas (die beiden Chileninnen be-
geisterten bereits 2023) etliche Neuentde-
ckungen zu erleben. Zusagen gibt es bereits 

Zum 10. Mal e-Ventschau
von Funkindustry aus Straßburg, die tanz-
bare Funk-Rhythmen beisteuern und LeBron 
Johnson aus Italien, der mit Soul-Rock die 
Festival-Gäste begeistern will. Aus Deutsch-
land sind Skyline Green mit Balkan Ska und 
Rento Kill mit „Cowboy Punk ´n Roll“ ver-
treten und die Nordirin Amy Montgomery 
mit ihrer ganz eigenen kraftvollen, musika-
lischen Mischung. Letztlich ist für jede und 
jeden ein persönliches Highlight dabei.

Ein Forschungsteam der TU Berlin rund 
um Christian von Hirschhausen erstellte im 
vergangenen Jahr in Zusammenarbeit mit 
Alexander Tetsch eine Ausstellung mit dem 
Titel „Einfach mal abschalten - und dann?“, 
die im vergangenen Jahr zum ersten Mal auf 
dem 9. e-Ventschau gezeigt wurde. In die-
sem Jahr, werden die Forscher selbst vor Ort 
sein und neben der Ausstellung einen neu 
gedrehten Film mit dem Titel „Nichts ist so 
dauerhaft wie ein Provisorium“ im Gepäck 
haben. Außerdem wird es einen Vortrag mit 
dem Titel „Einfach mal endlagern“ geben.

Ein zweiter Vortag von Bernd Redeker 
vom BUND Niedersachsen mit dem Titel 

„Atomkraft – Ein Scheinriese ohne Potenti-
al zur Klimaerrettung“ und weitere Ausstel-
lungen, die sich um neue Energien und die 
aktuelle Entwicklung in Deutschland drehen 
sowie Informationen zur Situation in Fukushi-
ma, sind ebenfalls in Vorbereitung.

Alle Einnahmen, die die Kostendeckung 
des Festivals übersteigen, werden in jedem 
Jahr Organisationen gespendet, die Kinder 
aus Tschernobyl und Fukushima unterstüt-

zen. Neben der Stiftung 
Hof Schlüter gehen die ge-
nerierten Spenden an die 
Kinderhilfe Kovel sowie an 
eine private Kinderklinik in 
Fukushima. Durch persön-
liche Kontakte kann sicher-
gestellt werden, dass die 
erzielten Spenden wirklich 
den betroffenen Kindern 
zu Gute kommen.

Die Eintrittspreise sind 
auch zum 10. Festival auf 
gleichermaßen niedrigem 
Niveau geblieben. Es be-

steht nach wie vor die Möglichkeit und Bitte, 
den Festivaleintritt um einen 5€ Solidari-
täts-Zuschlag freiwillig aufzustocken. Damit 
würden diejenigen, die sich das leisten kön-
nen, helfen, die niedrigen Preise auch wei-
terhin für die zu ermöglichen, die weniger 
ausgeben können.

Wer das Festival nachhaltig und auch für 
die Zukunft sichern helfen möchte, kann Teil 
der e-Ventschau-Familie werden und das Fe-
stival tatkräftig unterstützen: Gegen freien 
Eintritt freut sich das Team über Menschen, 
die in der Woche vor dem Festival zum Hof 
Thiele kommen und die Organisatoren beim 
Aufbau unterstützen!

Auch in diesem Jahr bietet das e-Ventschau Festival ein buntes Programm

HAAR
A
U
S

Friseur
Gabriele Fietkau
Bahnhofstr. 9
21368 Dahlenburg
Telefon: 05851 234

HAAR

Mittwochs haben wir

bis 20 Uhr geöffnet!
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AUTORUF
Bleckede

Telefon 05852 958 94 20

auch für Neetze 

und Dahlenburg!

Personenbeförderung Taxi, Kleinbusse bis 8 Personen

Krankentransport, sitzend (Vertragspartner der gesetzlichen Krankenkassen)

Taxen speziell für Rollstuhlfahrer

Flughafentransfer

Kurierfahrten

EC- u. Kreditkartenzahlung möglich
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[ Michel Büch ] Es passiert nicht oft, dass 
eine Erstklässlerin zusammen mit einem 
Gemeindebürgermeister Tischkicker spielt – 
und das im Duo gegen eine Seniorin und 
einen Elektro-DJ. Doch vergangenen Freita-
gnachmittag auf dem Dahlenburger 
Marktplatz war sowieso Einiges anders 
als sonst. Das „Freundschaftsspiel“ war 
ein ehrenamtlich organisiertes, offenes 
Kickerturnier mit abwechslungsreichem 
Rahmenprogramm und bester Verkösti-
gung – von Dahlenburgern für Dahlen-
burger.

Eine Anmeldung war nicht nötig, 
mitspielen konnten alle, die sich eine 
Namens-Klammer und Laufzettel für die 
Ergebnisse holten – ganz gleich, ob sie 
mit Siegesvorsatz zum Turnier kamen 
oder spontan einstiegen, weil sie gera-
de auf den Bus warteten und von dem 
einladend gestalteten Event überrascht 
wurden. Wer außerhalb des Wettbewerbs 
kickern wollte, konnte am „Daddel-Kicker“ 
ohne Zeituhr spielen. Pastorin Sandra Gole-
nia hat das Turnier mit souveräner Verve mo-
deriert. Der Siegerpokal ging an Arne Zim-
mermann aus der Gemeinde Tosterglope.

Das „Freundschaftsspiel“ wurde in einer 
breiten Kooperation auf die Beine gestellt: 
Die Bürgermeisterrunde der Samtgemeinde 
Dahlenburg zusammen mit der Samtgemein-
debürgermeisterin Uta Kraake und weitere 
Einrichtungen, haben die Veranstaltung 
geplant und durchgeführt. Für Speis, Trank 
und Rahmenprogramm sorgten der Dahlen-
burger Karnevalsverein „Die Hexen“ e.V., 
Freiwillige Feuerwehr Dahlem, Gymnasium 
Marienau und die Ratsfrauen der Gemeinde 
Nahrendorf. Ein besonderes Highlight war 
die selbstgemachte Giersch-Limonade, die 
Hofleben e.V. ausschenkte.

Uta Kraake zeigte sich zufrieden mit Pro-
zess und Erfolg der Veranstaltung. „Wir ha-

Tag der Nachbarschaft in Dahlenburg
ben wenig bis keine finanziellen und perso-
nellen Ressourcen, neue Veranstaltungen auf 
die Beine zu stellen. Dazu braucht es Neu-
gierde, Mut und Bereitschaft sehr vieler Per-
sonen – und das war hier gegeben.“ In den 

Prozess haben sich nach offener Einladung 
alle Interessierten frei einbringen und mitge-
stalten können. Es ist Kraake zugute zu hal-
ten, dass sie die vielfältigen ehrenamtlichen 
Ressourcen so einsetzen konnte, dass die 
Dahlenburger Bevölkerung am bundeswei-
ten Tag der Nachbarschaft zeigte, wie ein 
lebendiges Gemeindeleben aussehen kann. 
Alle Turnierteilnehmer, Fangruppen und Vor-
beischlendernde waren sich einig: Die Stim-
mung war super und alles lief entspannt. 

Das Feld war breit aufgestellt und spiegel-
te die Bevölkerung Dahlenburgs wider: Es 
spielten Alt mit Jung, Zugezogene mit Ein-
heimischen in immer wieder neuen, sprach-
lich vielfältigen Konstellationen. Mit einem 
Kreuz ohne Haken auf der Rasenfläche vor 
der Kirche wurde der Marktplatz zu einem 
Ort, an dem sich alle Dahlenburger selbst-
verständlich eingeladen fühlten. Das of-
fene Beteiligungskonzept, entwickelt durch 
Andrea Hingst, ist gut gelungen, auch weil 

alle Beteiligten es kooperativ mitgemacht 
haben.

Für Pastorin Golenia hatte sich das Event 
bereits im Vorfeld als nachhaltig erwiesen: 
„Anlässlich des ‚Freundschaftsspiels‘ haben 

wir den Tischkicker der Kirchengemein-
de wieder hervorgeholt – und schon vor 
dem Turnier selbst sind dort viele mitei-
nander in Kontakt gekommen. Den stelle 
ich erstmal nicht wieder weg.“

Wer ebenso Menschen zusammen-
bringen und den nachbarschaftlichen 
Austausch beflügeln möchte, kann 
sich im Rahmen von „Vital Village 
Dahlenburg“ bis zum 31. August auf 
Förderungen bewerben. Für kleine, 
nachbarschaftliche, Ortsteil- oder Ge-
meindeprojekte können Mittel zwischen 
100 € und 500 € beantragt werden. 
In Ausnahmefällen stehen sogar bis zu 
1500 € bereit. Ideen werden am besten 

per Email an samtgemeinde@dahlenburg.
de vorgestellt. Ab dem 1. Juli gibt es wei-
tere Informationen zur Vital Village-Förde-
rung auf der Internetseite der Samtgemein-
de Dahlenburg. Ideen gab es bereits beim 
Freundschaftsspiel zuhauf: Von internationa-
lem Kochen war die Rede, von einem Rolla-
toren-Wettrennen oder einer großen Nacht 
der Gesellschaftsspiele. Manchmal braucht 
es nur ein gutes Beispiel und ein bisschen 
finanzielle Unterstützung, um selbst aktiv zu 
werden.

Das Freundschaftsspiel fand statt am Tag 
der Nachbarn – einem bundesweiten Akti-
onstag für nachbarschaftliches Miteinander. 
Der Tag der Nachbarn bringt Menschen un-
abhängig von Herkunft, Alter, Religion oder 
sozialer Zugehörigkeit zusammen und stärkt 
so nachhaltig den sozialen Zusammenhalt 
in unserer Gesellschaft. „Vital Village Dah-
lenburg“ wird gefördert durch die Stiftung 
Niedersachsen.

Das „Freundschaftsspiel“ an den Kickertischen kam gut an

Tankstelle Kevin Lenz GmbH
Lüneburger Landstr. 6 · 21368 Dahlenburg
Telefon 05851 60116 · Fax 60115

Öffnungszeiten:  
Mo. - Fr. 6:00 - 20:00 Uhr 
Sa. 8:00 - 20:00 Uhr 
So. 8:00 - 20:00 Uhr

· Fahrräder · Reparaturen 
· Ersatzteile
· Tankstellen-Shop

Tankstelle und  
Fahrradservice in Dahlenburg
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WWebersebers FAHRRADSHOP FAHRRADSHOP Breite Straße 6Breite Straße 6
21354 Bleckede 21354 Bleckede 
Tel. 05852 1272Tel. 05852 1272

Büchener Weg 4Büchener Weg 4
21481 Lauenburg21481 Lauenburg
Tel. 04153 5984000Tel. 04153 5984000

Velo de Ville – konfi gurieren Sie sich Ihr Traumrad
Leasing-Partner aller AnbieterLeasing-Partner aller Anbieter 
Velo de Ville – konfi gurieren Sie sich Ihr TraumradVelo de Ville – konfi gurieren Sie sich Ihr Traumrad

FACHGESCHÄFT SEIT 1930

Energieberatung
Fördermittelberatung

Sanierungsplanung
Baubegleitung 

Individueller Sanierungsfahrplan Energieausweise
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[ Brigitte Mertz ] „Knüppeldicken“ riefen 
die ca. 300 reisenden und einheimischen 
Gesellen, die vom 9. bis 12. Mai 2024 ihr 
alljährliches Himmelfahrtstreffen im Sport 
und Gemeinschaftshaus zu Barendorf fei-
erten. 200 Jahre wurde die Gesellschaft der 
rechtschaffenen fremden Zimmer- und Schie-
ferdecker-Gesellen zu Lüneburg und man 
wollte „schallern“ (singen) und „schieten 
dick feiern“ (sich ordentlich betrinken). „Zu-
letzt fand das Himmelfahrtstreffen 1997 in 
Lüneburg statt. Unser Jubiläum nahmen wir 
zum Anlass für ein „knüppeldickes“ Fest“, 
so Henning Masuch, Altgeselle 
der Lüneburger Gesellschaft. 

Die Veranstaltung wurde of-
fiziell im eigens dafür aufge-
bauten Festzelt eröffnet, das 
man durch das „Barendorfer 
Tor zur Welt der Handwerker“ 
erreichte. Aus altem Holz eines 
Dachstuhls zimmerten Einheimi-
sche das Tor eigens für das Fest 
und man betrat tatsächlich eine 
andere Welt. 300 Zimmerleute 
und andere Gewerke in ihrer 
Kluft, mit Stenz (Wanderstock) 
und schwarzem Hut, kragen-
losem Hemd und Ehrbarkeit 
(Krawatte), teilweise mit ihren 
Bündeln auf dem Rücken, wenn sie noch auf 
Walz sind, feierten zünftig. 

Für das Himmelfahrtstreffen in Lüneburg 
wurde ein Charlottenburger mit den Wahr-
zeichen von Lüneburg – Kran, Stint, Rathaus, 
Wasserturm, Handelskammer, Johanniskir-
che – entworfen. Mit dem Charlottenburger, 
ein 80 x 80 cm großes Baumwolltuch, auch 
„Charlie“ genannt, wird das Bündel für die 
Walz geschnürt.

Am Freitag wurde die Gesellschaft bei 
seinem traditionellen Umzug durch die Lü-
neburger Innenstadt – vom Lambertiplatz, 
über den Sande bis zum Rathaus – von 
Rainer Sievers mit seinem Dudelsack ange-

Knüppeldicken
führt. Gesellen aus ganz Deutschland, aber 
auch aus der ganzen Welt – USA, Austra-
lien, Schweiz, Norwegen, Schweden, Dä-
nemark, Schottland – waren vertreten. Für 
die ältesten Gesellen reihte sich die Kutsche 
in den Umzug ein. Bürgermeisterin Jule 
Grunau empfing die Gesellschaft mit den 
Worten: „Welch wunderbares Bild. So viele 
Gäste haben wir schon lange nicht mehr 
im Rathausgarten empfangen“. Die Gesel-
len antworteten mit: „Knüppeldicken“ und 
prostete sich zu. Danach wurde ein Gesell-
schaftsfoto mit den über 300 Teilnehmern 

vor dem schönen Rathaus gemacht – ein 
bombastischer Anblick.

„Die Gesellschaft zu Lüneburg möchte 
sich ausdrücklich bei den angrenzenden 
Anwohnern zum Sport- und Gemeinschafts-
haus Barendorf bedanken“, so Altgeselle 
Henning Masuch. Und natürlich geht der 
Dank an die Samtgemeinde Ostheide, die 
Gemeinde Barendorf, den TuS Barendorf, 
das DGH-Team und die Firmen, die das Fest 
finanziell unterstützt haben. Vielen Dank an 
die Feuerwehr Barendorf, die die Gesellen 
mit kühlem Gerstensaft beköstigten. 

Im nächsten Jahr findet das Himmelfahrts-
treffen in Köln statt.

Das „Barendorfer Tor zur Welt der Handwerker“

Mit dem Fahrrad an der Elbe unterwegs

[ Wolfgang Herbst ] Die Zuwachszahlen 
in der Region lassen aufhorchen. Die Über-
nachtungszahlen konnten seit dem Bestehen 
der Tourismus Marketinggesellschaft Fluss-
landschaft Elbe GmbH von 2009 bis Ende 
2023 um 75 % und in der Zeit von 2022 
auf 2023 um 6,5 % gesteigert werden. Das 
Unternehmen ist aktuell in einem Digitalisie-
rungsprojekt eingebunden. Die Daten der 
Sehenswürdigkeiten und die Highlights der 
Region werden aufgenommen und in einer 
zentralen Datenbank gespeichert. Gleich-
wohl werden von Fotografen hierzu Aufnah-
men gemacht. Die Informationen und Fotos 
stehen zukünftig Dritten zur Verfügung. 

Zusätzlich finden bis zum 31. August 
2024 Gästebefragungen, mit dem Ziel 
Bedürfnisse und Erwartungen der Gäste 
zu ermitteln, statt. Die Befragungen lau-
fen über Touristinformationen der Region 
und über die Flusslandschaft Elbe GmbH.  
Die erhobenen Daten dienen ebenfalls 
als wissenschaftliche Grundlage einer  
Bachelor-Arbeit zum Thema: „Wie wirken 
sich Aspekte der Nachhaltigkeit und des 
Klimaschutzes in einer Destination auf die 
Wahl des Urlaubsortes beim Buchen einer  
Reise aus?“ Wer sich für eine Teilnahme inte-
ressiert, kann sich unter www.
erlebnis-elbe.de informieren. 
Hier der direkte Link: www.
erlebnis-elbe.de/gaestebefra-
gung 

Starke touristische 
Zuwachsraten
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www.nunnemann-buemann.de

STANDORTE
Neu Bleckeder Straße 4

STEUERBERATER DIRK NUNNEMANN

19273 Neu Wendischthun

Fon  038844  23 53-34 

Bleckede

Lüchow

Salzwedel

Nunnemann
& Bümann

[ Frank Eisel ]  Die „Erlöserkirche“ im 
Bleckeder Ortsteil Alt Garge muss mit 
sofortiger Wirkung für die öffentliche 
Nutzung geschlossen werden. Da die 
Sicherheit der Besucher nicht mehr ga-
rantiert werden kann, sei diese Maßnah-
me leider notwendig. Dies gab die Kir-
chengemeinde Bleckede jetzt bekannt. 
 Während einer Kontrolle wurde festge-
stellt, dass die Elektro-Anlage der Kirche in 
Alt Garge erhebliche Mängel aufweist, so 
dass die Sicherheit der Besucher nicht mehr 
gewährleistet werden kann. Der Kirchenvor-
stand der Gemeinde Bleckede, zu der die 
Erlöserkirche gehört, hat deshalb beschlos-
sen, dass die Kirche für Gottesdienste, Trau-
erfeiern und sonstige Veranstaltungen mit so-
fortiger Wirkung geschlossen werden muss, 
da die Hauptleitung der Stromversorgung 
stillgelegt werden musste. Von der Abschal-
tung betroffen ist auch die Glockenanlage. 
Somit verstummt auch das Glockengeläut in 
Alt Garge.

Kirche in Alt Garge geschlossen
„Wir haben uns diesen Schritt nicht leicht 

gemacht, sehen aber keine Alternative zu 
dieser Maßnahme, da die Elektroanlage 
keine ausreichende Absicherung bietet“, 
kommentiert Pastor Frank Eisel diesen 
Schritt. „Wir werden in nächster Zeit einen 
„runden Tisch“ mit allen betroffenen und 
interessierten Institutionen, d. h. den Vertre-
tern des Ortsteils Alt Garge, der Stadt Ble-
ckede, des Denkmalschutzamts sowie der 
Otto-Flath-Stiftung und auch weiteren Inte-
ressierten  zusammenrufen, um die weitere 
Vorgehensweise zu besprechen. Wir haben 
keine fertigen Lösungen, die auf unserem 
Tisch liegen, sondern wollen jetzt gemein-
sam überlegen, wie wir mit dieser schwie-
rigen Situation umgehen.

 Nach der ersten groben Bestandsaufnah-
me wurde schnell deutlich, welchen Baustau 
die Kirche mit sich bringt. Es wird nun mit di-
versen Fachleuten geprüft, wie umfangreich 
hier eine Sanierung durchzuführen ist und 
welche Kosten diese mit sich bringen. So-
lange das Ausmaß und dessen Kosten nicht 
genau feststehen, werden derzeit keine Inve-
stitionen getätigt.

 Die evangelisch-lutherische Erlöserkirche 
wurde 1957 gebaut und befindet sich im 
Bleckeder Ortsteil 
Alt Garge inmit-
ten des dortigen 
Friedhofs. Bekannt 
ist die denkmal-
geschützte Kirche 
für ihren an eine 
Fabrikhalle ange-
lehnten Baustil, so-
wie für den Verkün- 
digungsaltar des 
Künstlers Otto 
Flath, einem nord-
deutschen Holzbild-
hauer. Mit seinen 
fünf Metern Höhe 
und sechs Metern 
Breite zählt dieser 
zum größten Altar-
werk des Künstlers.Die Erlöserkirche in Alt Garge ist ab sofort geschlossen

[ Johannes Kimstedt ] Was ist Deine Kom-
fortzone? Was würde für Dich bedeuten sie 
zu verlassen?

Wir möchten 
Euch, Künst-
lerinnen und 
Künstler aus der 
Region, einla-
den mit uns ein 
neues Format 
im Kunstraum 
Tosterglope aus-
zuprobieren.

Lasst uns Veränderung praktizieren und 
gemeinsam etwas auf die Beine stellen!

Wir beginnen im Liegen mit dem Wunsch 
unsere Perspektiven zu ändern.

Meldet Euch bis 20. August an (z. B. auf 
unserer Webseite www.kunst-
raum-tosterglope.de, Kunst-
raum REGIONALE). 

September - Treffen und Be-
sprechung. Oktober - gemein-
same Aktionen im oder um den Kunstraum 
Tosterglope.

Außerhalb der 
Komfort Zone
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AUTO UND TECHNIK DAHLEM      TEL: 0 58 51 - 97 97 36

Kfz-Meisterwerkstatt
Nutzfahrzeuge / PKW

Dekra Stützpunkt
Baumaschinen und Geräte

Abgasuntersuchung
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Sie haben es geschafft! Die Schülerinnen der Klassen 10a, 10b und 10c der Realschule Bleckede und der Oberschule Dahlenburg haben 
ihren Schulabschluss in der Tasche. Wir gratulieren und wünschen alles Gute für den weiteren Lebensweg.

Realschule Bleckede Oberschule Dahlenburg

Klasse 10a Hintere Reihe von l.: Malte Meyners, Luka Wojtczak, Hennes Martin,
Finn Mackowski, Hani Ghuneim, Johannes Witzke, Leon Wenig, Laurenz Klein, 
Meike Lühr 
Vordere Reihe von l.: Hannah Gabriel, Lenya Reimers, Lina Trippel, Hanna Rudolph, 
Cam Tu Nguyen Thi, Jamie Rudzinski, Pauline Dittmann, Lea Matthiessen, Lilly Liffers, 
Nele-Marie Steinmetz, Safina-Amber Haber

Klasse 10a von links stehend: Lehrer Andreas Essing, Lehrerin Anke Adebahr,
Schüler Alex Graf, Henri Wittner, Julius Maruhn, Nils Last, Kevin Jarzebski, Lucas 
Seifert, Simon Alvermann, Kawsar Omar Khan Keraman
Von links sitzend: Faizullah Nabil, Shalyn Szameit, Rana Kellig, Hannah Koj, Laura 
Finke, Amy Haase, Josephine Färber

Klasse 10b Hintere Reihe von l.: Julian Dreger, Pepe Gramsch, Henrik Bachem,
Arne Schostack, Tim-Lukas Rensch, Linus Duldhardt, Marwin Ries, Dennis Burmeister, 
Kevin Schlechter, Luca Zeitel, Ben Stengel 
Vordere Reihe von l.: Lina Rüterbories, Lina Timmermann, Shayen Lotz, Hana 
Ghuneim, Linni Seel, Belana Junker, Nell Kruse, Pia Meyer, Katharina Hintz 

Klasse 10b von links stehend: Benjamin Schmidt, Brayan Halbensleben, Adriano
Micho, Dominik Adam, Daniel Grabowski, Lias Geiss
Von links sitzend: Anastasia Asanjiani, Emmely Joanne Mirow, Romy Reinhardt, 
Hanja Dombois, Finja Haje, Lehrerin Friederike Christ

Klasse 10c Oben v. l.: Jasper Noah Büttner, Niklas Ahrens, Henrik Aurel Bethge, Eli-
as Niekammer, Eduard Schneider, F.G., Sullivan Pahl, John Curtis Borchardt, Tim Ole 
Meyer, Claas Wolter
unten v. l.: Sarah Hinrichs, Amelie Casper, Fabiénne Krämer, Jolanda Marlene Jähner, 
Laetitita Schultz, Emma Celine Wölk, Leonie Sophie Hertel
fehlend: Tom-Luca Kantimm, Levin Torsten Nölke

Klasse 10c von links stehend: Lehrerin Anne Meyer, Schüler Mika Schröder, Timo
Splittstößer, Leon Laasch, Ole Beutell, Laurin Glaeser, Luca Kuhlmann
Von links sitzend: Charlotte Deichgräber, Emily Elsässer, Lotta Kalesse, Marie Koch, 
Lara Gehrke, Aynaz Hatami, Ayda Hatami
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Bahnhofstr. 19 · 21368 Dahlenburg
Tel. 05851 977 977-0 · Fax 05851 977 977-29

info@einhaeuser-steuerberater.de · www.einhaeuser-steuerberater.de

Dipl. Kauffrau Sonja Einhäuser · Steuerberaterin

Steuerberatung für Unternehmer, 
Freiberufler, Land- und Forstwirte und 
Privatpersonen
Finanz- und Lohnbuchhaltung mit dem 
DATEV-System
Betriebswirtschaftliche Beratung

Existenzgründungsberatung mit 
Begleitung zu Behörden und Banken 
Erstellung von Steuererklärungen und 
Jahresabschlüssen
Schenkungs- und 
Erbschaftsteuergestaltung
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[ Kaethe Frank ] Das Dahlenburger Mu-
seum ist in der Laurentius-Kapelle zu finden, 
dem ältesten Gebäude des Ortes, erbaut 
im 13. Jahrhundert. Engagierte Mitglieder 
des Museumsvereins,  Dahlenburger und 
Dahlenburgerinnen, haben in den letzten 
Jahren intensiv an einer professionellen 
Neuausrichtung des Museums gearbeitet. 
Auch technisch befindet es sich auf dem 
neuesten Stand. Beeindruckend das Diora-
ma der Göhrdeschlacht von 1813 oder die 
Schusterstube. Das Lederhandwerk hatte 
eine große Bedeutung für das Militär. Dah-
lenburger Schuhwerk war nicht nur zu den 
Zeiten Napoleons gefragt.

Seit 1911 gibt es in Dahlenburg einen 
Museumsverein, dank dessen Arbeit präsen-
tiert sich das Heimatmuseum heute als ein 
Gäste freundlicher Ort mit einem Museum-
scafè und ausgewählten kulturellen Veran-
staltungen. 

Der Kultur-und Heimatkreis Bleckede und 
Umgebung e.V.  lädt Mitglieder und Interes-
sierte zu einem Besuch mit Führung ein.

Treffpunkt: Sonnabend, 10.08.2024, 
14:00 Uhr. 21368 Dahlenburg, Lüneburger 
Landstraße. Eintritt: € 5,00, für Mitglieder: 
frei  –  Kaffee und Kuchen trägt jeder selbst.

Anmeldungen bis zum 01.08.2024 unter 
der Email-Adresse: thekla.heckerodt@gmx.
de. Wir empfehlen, Fahrgemeinschaften zu 
bilden. Bitte beachten Sie auch unsere Web-
seite: www.khk-bleckede.de.

Die Schätze der  
Laurentius-Kapelle

Kultur- und Heimatkreis Bleckede
und Umgebung e.V.

Die Schätze der Dahlenburger  
Laurentius-Kapelle

Besuch mit Führung für Mitglieder u. Interessierte

Dahlenburg, Lüneburger Landstraße
Samstag, 10.08.24 · 14:00 Uhr

Mitglieder frei, Gäste 5,- €     

Redaktion & Anzeigen
Ulrich Paschek · Tel. 05851 9796012
redaktion@elbe-goehrde-magazin.de

[ Michel Büch ] Vom 23. bis 25. August 
ist was los in Lemgrabe: Drei Tage sorgt der 
Verein Hofleben für ein pralles Kulturpro-
gramm mit Musik, Theater, Lesungen und 
einem Mitmach-Zirkus für Kinder. Viele der 
Beiträge beim „Fest im Nest“ setzen sich mit 
dem Thema Nachhaltigkeit auseinander – 
wissenschaftlich, künstlerisch, unterhaltsam 
und als Erlebnisspaziergang.

Das „Fest“ steht für ökologische und 
künstlerische Vielfalt: Ein wissenschaftlicher 
Vortrag trifft auf Improtheater („Elbauen im 
Klimawandel“), eine Autorin liest aus ihrem 
Comic über das Bienensterben („Milch ohne 
Honig“), außerdem gibt es Akrobatik- und 
Theatervorstellungen unter freiem Himmel 
(„Die Wandelbühne“). Mit dem Ensemble 
„Fabelhaft“ (Jazz für Kinder), Cäthe (Pop) 
und dem „Tornado Rosenberg Trio“ (Swing 
im Stile Django Reinhardts) wird auch musi-
kalisch einiges geboten.

Wie beim Verein Hofleben üblich, wird 
das gesamte Fest gemeinschaftlich und eh-
renamtlich organisiert. Förderungen durch 
den Lüneburgischen Landschaftsverband 
und den Landesverband Soziokultur sorgen 
dabei für Planungssicherheit. Aber am wich-
tigsten ist dem Verein: Niemand wird durch 
hohe Eintrittspreise ausgeschlossen. 

Ganz zum Nulltarif gibt es Kultur aber na-
türlich trotzdem nicht, deshalb werden bei 
jeder Veranstaltung Spenden gesammelt.  
Vorgeschlagen wird, zwischen fünf und 30 
Euro pro Veranstaltung in den Hut zu wer-
fen, damit am Ende alle Kosten gedeckt 
sind – auch wenn einige nichts bezahlen 
können.

Einen Schwerpunkt im Programm bildet 
die „Wandelbühne“ aus Dumstorf: Sie bie-
tet neben zwei Vorstellungen einen dreitä-
gigen Zirkus-Workshop für Kinder von sechs 
bis 14 Jahren an. „Es ist toll, solche Künst-
ler:innen in der Nähe wohnen zu haben. 
Große Kunst, kurzer Weg“, lacht Antje Pe-
tersen. Besonders für den Zirkus-Workshop 

Musik, Theater, Kinder-Zirkus in Lemgrabe

wird starkes Interesse erwartet. Andrea 
Hingst denkt schon weiter: „Sollten die 24 
Workshop-Plätze schnell ausgebucht sein, 
versuchen wir, das Angebot zu erweitern 
und weitere Termine zu organisieren. Wo 
Interesse ist, ist häufig auch einen Weg.“

Das „Fest im Nest“ ist Teil der „Initiative 
Nester“ und folgt auf eine Veranstaltungs-
reihe 2023, die unter anderem ein Thea-
terstück im Freibad Dahlenburg beinhaltete. 
Mit dem „Fest im Nest“ verfolgt Hofleben 
die Ziele der Initiative weiter und verbindet 
attraktive Kulturveranstaltungen und nach-
barschaftliche Begegnungen mit den The-
men Klimawandel und ökologische Nach-
haltigkeit. Rasmus Revermann von Hofleben 
liegt dieser Schwerpunkt besonders am 
Herzen: Der Biologe bietet eine informative 
Wanderung über die artenreiche „Wilde 
Wiese“ des Hofes an, zu der Menschen je-
den Alters eingeladen sind.

Begegnung und Austausch ist dem Verein 
Hofleben wichtiger als ein größtmögliches 
Publikum. Die Verantwortlichen wünschen 
sich, dass die Gäste auf dem Hof eine gute 
Zeit miteinander verbringen und über die 
beim „Fest“ angebotenen Themen ins Ge-
spräch kommen. Für leckeres Essen ist ge-
sorgt. Natürlich wird auch kulinarisch auf 
Nachhaltigkeit geachtet. Das vollständige 
Programm und alle weiteren Informationen 
finden Sie auf initiative-nester.de und unter 
hof-leben.de.
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[ Sabrina Panning-Ternes ] Die 
Schule Marienau ist nun offiziell 
als Deutsche Schachschule ausge-
zeichnet worden, eine Ehrung, die 
von der Deutschen Schachjugend 
e.V. verliehen wird. Diese Aus-
zeichnung würdigt das langjährige 
Engagement der Schule im Bereich 
des Schachsports. In Marienau 
wird seit vielen Jahren Schach sowohl im re-
gulären Unterricht als auch in verschiedenen 
Arbeitsgemeinschaften intensiv gefördert. 
Die Anerkennung als Deutsche Schachschu-
le ist ein Beleg für die erfolgreiche Integrati-
on des Schachspiels in den schulischen All-
tag und unterstreicht die Bedeutung, die die 
Schule Marienau dem strategischen Denken 
und der kognitiven Förderung ihrer Schüle-
rinnen und Schüler beimisst.  

Das Qualitätssiegel in Bronze wird für vier 
Jahre verliehen. Schulpsychologe Markus 
Panning ließ sich vor einigen Jahren zum 
Schachlehrer ausbilden und unterrichtet mit 
großen Engagement Schach in den Klassen 
5 und 6. Gerade haben die Schülerinnen  
und Schüler der 5. Klasse erfolgreich das 
„Bauerndiplom“ bestanden, es ist die erste 
Stufe des Schachlernens der Deutschen 
Schulschachstiftung. Regelmäßig nehmen 
Marienauer Mannschaften an regionalen 
Schulschach-Turnieren teil, die aus Schülern 
der Unterstufen sowie aus ambitionierten 
Spielern der Challenge-AG Schach beste-
hen. Während der Pandemie etablierte 
Markus Panning ein Online-Schachturnier 
für Internate der Internate Vereinigung DIV 
e.V., so dass auf den Plattform Lichess 
Schachspielende Schüler und Lehrkräfte zu-
sammenkommen können.  

In der Projektwoche „Für den Frieden! 

Marienau ist offizielle Deutsche Schachschule
#Händereichen #Brücken-
bauen“ im Mai 2024 schlug 
er mit Marienauer Schülern  
den Bogen in die Fürsten-
wall-Grundschule Dahlen-
burg. Ziel war es, Kindern 
in der zweiten Klasse das 
Spiel auf 64 Feldern näher 
zu bringen, und das hat of-

fenbar gut funktioniert: Die Klasse hat sich 
um weitere eigene Schachbretter bemüht, 
da die Kinder nun gerne und regelmäßig 
während der Pausen zusammen Schach 

spielen. Und das macht Schach so beson-
ders: Es spielt keine 
Rolle, wie alt du bist 
oder welche Spra-
che du sprichst – 
entscheidend ist nur, 
einen Spielpartner 
zu finden, der auf 
dem gleichen Kennt-
nisstand im Schach 
ist, und schon kann 
es losgehen.  

Die Schule Marienau fördert bereits seit Jahren den 
Schachsport und übertrug die Begeisterung jetzt auf die 
zweite Klasse der Fürstenwallschule

WAS UNSERE SCHULE  
SO BESONDERS MACHT? 
Kleine Klassen, 
verlässlicher Unterricht, 
zeitgemäße Lernformate

Viel mehr auf marienau.de

[ Hans Dierken ] Der Verein Arbeitsge-
meinschaft Verkehrsfreunde Lüneburg e.V. 
besteht seit über 40 Jahren, um Fahrzeuge 
und Strecken der ehemaligen Osthannover-
schen Eisenbahn zu erhalten. Mittlerweile 
konnte eine ansehnliche Sammlung von 
Dieselloks, Triebwagen und Waggons die 
jahrzehntelang in Heide und Elbmarsch 
gefahren sind teils sogar durch Rückholung 
aus dem Ausland zusammengestellt werden. 
Die ältesten Fahrzeuge sind über 100 Jahre 
alt. Seit 2010 betreiben die derzeit fast 200 
Vereinsmitglieder die Bahnstrecke Lüneburg 
– Bleckede ehrenamtlich, die ansonsten still-
gelegt worden wäre. Im Sommer pendeln 
fast jeden Sonntag planmäßige öffentliche 
Züge auf der „Bleckeder Kleinbahn“ mit 
Fahrzeugen, die vor über 60 Jahren auch 
schon dort eingesetzt waren. Dabei wird 
auch stets ein Güterwagen dabei. Heute ist 
der für Fahrräder, die kostenlos mitgenom-
men werden. Details wie Fahrzeiten und 
Stationen, aber auch viel über Verein und 
Fahrzeuge findet man unter www.heide-ex-
press.de im Internet.

Die Eisenbahnfreunde bringen immer 
mal wieder Güterwagen oder reparaturbe-
dürftige Loks von kommerziell arbeitenden 
Bahnunternehmen zum Eisenbahnausbes-
serungswerk nach Bleckede, fahren als 
Charterfahrt für Privat- und Firmenveran-
staltungen, bieten Fotofahrten speziell für 
Eisenbahnfreunde, waren schon für Film 
und Fernsehen im Einsatz und bieten Son-
derfahrten zum Nikolaus, zu Ostern oder 
Themenfahrten mit rustikalem Essen im Zug. 

Dazu gehört eine Werkstatt in Lüneburg, 
denn noch nicht alles ist fertig aufgearbei-
tet. Die Oldtimer brauchen auch mehr Pfle-
ge und Wartung als neue Fahrzeuge. Wer 
das sehen oder vielleicht sogar mitmachen 
möchte erreicht die Museumseisenbahner 
zur Terminabstimmung am besten per Mail 
info@heide-express.de.

Mittlerweile ist die Bahnlinie Lüneburg 
– Bleckede sogar auf guter Position in der 
Auswahl zur möglichen Reaktivierung als 
täglich im Stundentakt verkehrende Regio-
nalbahn. In dem Fall werden natürlich die 
Gleise erneuert und auch neue Akkutriebwa-
gen eingesetzt.

Bleckeder Kleinbahn
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Bereit für die Zukunft:

Jetzt Modernisierungs-

Check starten.

vblh.de/zuhause

KFZ-Prüfstelle   KFZ-Sachverständige

Zum Kiebitzberg 2
21368 Dahlenburg
Tel. 05851 - 60 23 65
info@pruefstelle-dahlenburg.de

www@pruefstelle-dahlenburg.de

· Amtliche Hauptuntersuchung HU nach § 29 StVZO
· Sicherheitsprüfung SP nach § 29 StVZO
· Änderungsabnahme nach § 19 StVZO
· Old�mergutachten nach § 23 StVZO

· Gasprüfungen nach G 607
· Schadengutachten
· Old�merbewertung
· UVV Prüfungen

MMoonnttaagg--FFrreeiittaagg
8:00 - 18:00 Uhr
JJeeddeenn  11..  SSaammssttaagg  

iimm  MMoonnaatt
8:00 - 12:00 Uhr

Ohne Anmeldung!

[ Piotr Mieczkowski ] Der Samt-
gemeinderat hat zusammen mit 
den Mitgliedsgemeinden und der 
Verwaltung in den letzten Mona-

ten den Wechsel der Zuständigkeiten für die 
Kindertagesstätten im Samtgemeindegebiet 
vorbereitet und beschlossen.

Bisher haben der Flecken Dahlenburg und 
die Gemeinde Tosterglope die Einrichtungen 
unterhalten und betrieben. Die Gemeinden 
ohne eigene Einrichtungen (Gemeinde Bo-
itze, Gemeinde Dahlem und Gemeinde 
Nahrendorf) haben sich mit Betriebskosten-
zuschüssen anhand der realen Kinderzah-
len aus den Gemeinden an den laufenden 
Kosten beteiligt. Die Investitionen, die mit 
dem Bau und der Unterhaltung der Gebäu-
de anfallen, wurden bisher nur von der Ge-
meinde Tosterglope und dem Flecken Dah-
lenburg getragen. Damit die gestiegenen 
Kosten in allen Bereichen (Löhne, Energie, 
Baukosten) gerechter von allen Gemeinden 
getragen werden können, wurde mehrheit-
lich beschlossen, dass ab dem 01.08.2024 
die Samtgemeinde Dahlenburg die Aufgabe 
vom Landkreis übernimmt. Die Finanzierung 
erfolgt über die Anhebung der Samtgemein-
deumlage ab 2025. Alle Beteiligten verspre-
chen sich davon u.a. 
	› 	eine gerechtere Kostenverteilung
	› 	eine Vereinfachung der Verwaltungsvor-

gänge, bisher wurde jeder Einzelfall jähr-
lich abgerechnet 

	› 	mehr Flexibilität bei Ausfällen der Erzieher 
innerhalb der Einrichtungen

Kindertagesstätten in der Samtgemeinde 
	› 	Entlastung der ehrenamtlichen Bürgermei-

ster und Gemeindedirektoren, da die um-
fangreichen Aufgaben, die zum Betrieb 
einer Einrichtung inzwischen erforderlich 
sind, nicht mehr zumutbar sind
Die „Aufgabe der Kinderbetreuung“ ist 

eine Aufgabe der Landkreise, die diese 
mittels einer Vereinbarung an die Gemein-
den übertragen haben. Die Samtgemein-
de tritt jetzt an diese Stelle und kann sich 
kraftvoller für die bessere Finanzausstattung 
der Einrichtungen durch den Landkreis und 
gemeinsam mit dem Landkreis, für eine 
bessere Finanzausstattung durch das Land 
Niedersachsen einsetzen. Seitdem das Land 
Niedersachsen die Beitragsfreiheit für die 
Kinderbetreuung beschlossen hat, ist das 
Defizit, dass die betreibenden Gemeinden 
jedes Jahr mit einer Einrichtung erreichen, 
angestiegen. Zuletzt hat der Flecken Dahlen-
burg ein Defizit im siebenstelligen Bereich 
verbucht. Dieses kann nicht durch Rücklagen 
gedeckt werden. Der politische Beschluss 
der Landesregierung wird nicht durch ausrei-
chende Finanzmittel gedeckt. Seit Jahren lei-
den die Haushalte der Kommunen darunter.

Der Samtgemeinderat und die Mitglieds-
gemeinden haben mit dieser Entscheidung 
einen großen Schritt vollzogen. Wir bedan-
ken uns bei den Räten für die gute Zusam-
menarbeit und den Willen zur Umsetzung.

Für alle Mitarbeiter in den Einrichtungen 
(ca. 50 zur Zeit) ändert sich nichts. Die Än-
derung des Arbeitgebers ist nur eine Forma-
lität.
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[ Markus Dauber ] Kindergar-
ten ,,Wacholderbär‘‘ hat eine 
neue Leiterin: Zum 1. Juli 2024 
hat Claudia Gierke die Führung 

der Einrichtung über-
nommen. Sie war 
bisher die ständige 
Vertretung der Kita- 
leitung und ist bereits 
seit mehreren Jahren 
im Kindergarten tätig. 

Der Kindergarten 
„Wacholderbär“ be-
treut aktuell rund 141 
Kinder im Alter von 3 
bis 6 Jahren.

Wir freuen uns, dass wir mit Claudia 
Gierke eine erfahrene und engagierte Fach-
kraft für diese wichtige Aufgabe gewinnen 
konnten. Sie kennt die Kinder und Familien 
bereits sehr gut und wird den Kindergarten 
mit ihrem Fachwissen und ihrer Kompetenz 
zielgerichtet weiterentwickeln.

Frau Gierke tritt die Nachfolge von Frau 
Mannowetz an, die eine neue Herausforde-
rung außerhalb der Samtgemeinde Dahlen-
burg angenommen hat.

Neue Leitung im  
Kindergarten 

Claudia Gierke

[ Adi Brachmann ] Das 10. Scharf-
schurfest in Lemgrabe war wieder ein vol-
ler Erfolg. Im Halbstundentakt wurden die 
rund 1.000 Gäste mit einem bunten Pro-
gramm durch den Festtag geführt. Neben 
Lesungen für Kinder sowie Hof- und Gar-
ten- Führungen war das Scheren der Schafe 
der Höhepunkt. „Der Arche-Hof-Lemgrabe 
verfolgt das Ziel, gefährdetet Rassen wie 
die Coburger Fuchsschafe für die Nachwelt 
zu erhalten“, beschreibt Antje Petersen die 

Arche-Hof-Lemgrabe 
schützt Schafrassen

gezeigten Tiere. Ku-
linarische Genüsse, 
Verkaufsstände, die 
Zirkusdarbietungen 
der Wandelbühne 
aus Dumstorf und 
die Skiffle-Band 
„Tina & The Trou-
pers“ rundeten das 
Programm sehr gut 
ab.
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Elbuferstraße 149b  •  29490 Neu Darchau OT Klein Kühren   
Tel: 05853 / 980 92 92 • Mobil: 0170 / 324 19 36 

info@maler-neu-darchau.de
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[ Matthias Ladewig ] Am 7. Juni er-
öffnete Kreiskinderfeuerwehrwartin Mi-
chaela Stein das jährlich stattfindende 
Zeltlager der Kinderfeuerwehren des 
Landkreises Lüneburg in Dahlenburg. 
Das Zeltlager fand dieses Jahr auf dem Ge-
lände des Dahlenburger Sportvereins statt. 
Zwei Zeltdörfer mit den Namen Orange 
und Grün beherbergten die 406 Kinder mit 
149 Betreuern.

Nach dem Abendbrot gingen die Kinder 
auf die abendliche Nachtwanderung, hier 
mussten an verschiedenen Stationen rund 
um das Zeltlager unterschiedliche Aufgaben 
gelöst werden. 

Nach dem Frühstück am Samstag stand 
der Tag ganz unter dem Zeichen der Lager-
spiele. Der Samstagabend endete mit der 
Kinderdisco mit Tanz und Musik.

Am Sonntag nach dem Frühstück wurde 
der Brandfloh abgenommen, das Leistungs-
abzeichen der Kinderfeuerwehr. Hier muss-
ten Aufgaben der Brandschutzerziehung, 
Erste Hilfe, allgemeine Feuerwehrfragen, 
Teamfähigkeit und Feuerwehrfragen von 
den Kindern bewältigt werden. Insgesamt 
91 Kinder erhielten die begehrte Auszeich-
nung am Abschluss des Zeltlagers. Alle teil-

Kreiskinderfeuerwehrzeltlager in Dahlenburg

nehmenden Kinder des Zeltlagers erhielten 
eine Medaille als Erinnerung.

Zum Abschluss verkündete Michaela Stein 
die Sieger der Wettkämpfe des Zeltlagers 
2024. Gewonnen hat die Gruppe Boltersen 
vor Barendorf und Radbruch 1.

Müde und ein wenig traurig hieß es 
dann Abschied nehmen, nachdem der Ab-
schlusstanz auf dem Sportplatz von den Kin-
dern durchgeführt wurde.

Auf das nächste Zeltlager freuen sich die 
Kinder schon jetzt, es muss nur noch ein 
Austragungsort gefunden werden.

Angetretende Führungskräfte übergeben die Medallien

Die Siegergruppe aus Boltersen

An der Ziegelei 7
21368 Dahlenburg
Tel. 05851 97960-0

Offsetdruck · Digitaldruck 
Grafikdesign
Fotografie · Bildbearbeitung
Banner · Schilder
Aufkleber · Beschriftung

Ihr Medienpartner 
Ihr Medienpartner 

im Landkreis Lüneburg!
im Landkreis Lüneburg!

[ Adi Brachmann ] Das Niedersäch-
sische Kultusministerium, der Landessport-
bund Niedersachsen und die Sparkassen 
in Niedersachsen ehrten die Dahlenburger 
Fürstenwall-Schule. Im letzten Jahr haben 
22.241 Schulkinder in Niedersachsen das 
Deutsche Sportabzeichen abgelegt. Die Für-
stenwall-Schule gehört zu den fünf besten 
Schulen landesweit, bei der prozentualen 
Betrachtung der Sportabzeichen. Die Spar-
kassen belohnen diese Schulen mit einer 
Spende von 200 €. In diesem Jahr haben 
41 von 46 Kindern des 3. Jahrgangs und 

39 von 46 Kindern des 4. Jahrgangs das 
Sportabzeichen erhalten. „Das Ergebnis“, 
so der Sportlehrer Thomas Stapelfeldt, 
„kann sich durchaus sehen lassen.“ Das 
sind die besten Voraussetzungen auch im 
nächsten Jahr Sieger zu werden. 

Fürstenwall-Schule 
siegt

Von links: Sportabzeichenreferentin Jutta Gedrath, 
Marie-Lena Schneider von der Sparkasse Lüneburg, 
Schülersprecherin Derya Okka aus der 4c, Sportlehrer 
Thomas Stapelfeldt, Rektorin Marion Borderieux
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Inh. Michaela Stahl
Elbstraße 1 · 21354 Bleckede
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Verstärkung gesucht!

als Vollzeit- oder Teilzeit-Kraft

Bewirb dich jetzt und 
werde Teil unseres 

Teams!
stahlschnitt.com/jobs

[ Imke Grotelüschen ] Der August bietet 
wieder attraktive Veranstaltungen in Blecke-
de.

11. August 2024 - 39. Oldtimertreffen mit 
Teilemarkt in Bleckede: Autos, Motorräder, 
Nutzfahrzeuge, Trecker bis 1985 - Ein er-
lebnisreicher Sonntag für die ganze Familie. 
Eine Zeitreise durch die Geschichte der Mo-
torisierung von 7:00 - bis 17:00 Uhr.

Die besondere Attraktion dieser Veran-
staltung besteht in der Mischung aus her-
vorragenden Ausstellungsstücken, einem 
umfangreichen Teilemarkt, einer klar struk-
turierten Ausstellungsfläche und 
der großen Vielfalt verschieden-
artiger Fahrzeuge. Veranstalter: 
Oldtimer-Freunde Elbtalaue 
Bleckede e.V. Weitere Informa-
tionen: 

11. August 2024 11:00 - 14:00 Uhr: Mit 
den Rangern das Biosphärenreservat erle-
ben - Radtour. Begleiten Sie unsere Ranger 
auf einer naturkundlichen Radtour durch die 
Marschhufenlandschaft zwischen Radegast 
und Wendewisch. Lernen Sie mit Ihnen das 
Biosphärenreservat kennen, entdecken Sie 
seine besondere Pflanzen- und Tierwelt. Er-
fahren Sie Spannendes aus der Geschichte 
und genießen Sie die einmalige Landschaft 
entlang der Elbe.

Veranstalter: Biosphärenreservatsver-
waltung Niedersächsische Elbtalaue, Tel. 
05862-9673 0, e-Mail: info@elbtalaue.nie-
dersachsen.de.

Veranstaltungen in Bleckede im August
4., 11., 18., und 25. August 2024: Die 

Bleckeder Kleinbahn pendelt zwischen Lü-
neburg und Bleckede im Kleinbahntakt. Ab-
fahrten in Lüneburg sind um 9:48, 12:15 
und 16:05 Uhr. Abfahrten in Bleckede sind 
um 11:00, 14:50 und 17:17 Uhr..

Reservierung: Biosphaerium Elbtalaue: 
Tel. 05852 951414, info@biosphaerium.
de,. Veranstalter: Arbeitsgemeinschaft Ver-
kehrsfreunde Lüneburg e.V.

 11. + 25. August 2024, 13:00 - 16:30 
Uhr: An diesem Sonntag haben Sie die 
Möglichkeit Ihre Reise im „Heide-Express“ 
mit einer Fahrt auf dem Raddampfer „Kaiser 
Wilhelm“ zu kombinieren.

Der „Kaiser Wilhelm“ erreicht Bleckede 
um 13:00 Uhr und legt um 15:00 Uhr wie-
der in Richtung Lauenburg ab, wo gegen 
16:30 Uhr festgemacht wird.

Bitte beachten Sie, dass Sie die Kom-
bi-Fahrt nur bis einer Woche vor der Fahrt 
online buchen können. Veranstalter: Arbeits-
gemeinschaft Verkehrsfreunde Lüneburg 
e.V., Lüner Damm 26, 21337 Lüneburg 
und Verein zur Förderung des Lauenburger 
Elbschiffahrtsmuseums e.V., Postfach 1310, 
21472 Lauenburg

 16 + 17. August 2024: 10 Jahre Dorfver-
ein Barskamp.

16. August, 20:00 Uhr: Im Dolges, Am 
Buursood 4, 21354 Bleckede, Theater mit 
Burkhard Schmeer mit seinem Solostück: 
„Der Geschichtenwettstreit am Regenma-

cher“. In einem alten Gasthaus treffen ein 
Fuhrmann, ein Söldner, ein Spielmann, ein 
alter Kapitän, ein junger Kaufmann und ein 
Priester aufeinander. Burkhard Schmeer 
schlüpft mühelos in die unterschiedlichen 
Rollen. Der „Eintrittspreis“ ist eine Spende 
nach eigenem Ermessen. Jeder gibt, was er 
kann und mag.

17. August: Im Dorf: Kino, Clownerie, 
Kleinkunst, Vorlesen, Live-Musik, Möbelre-
staurierung, Speisen und Getränke

Veranstalter: Dorfverein Barskamp, Ver-
einsanschrift: Walmsburger Straße 23, 
21354 Bleckede, OT Barskamp, E-Mail: 
info@dorfverein-barkamp.de

18. August 2024: Der ehemalige Grenz-
turm und der Bunker in Neu Bleckede sind 
von 13:00 bis 15:00 geöffnet. Am Sonn-
tag sind der ehemalige Grenzturm und der 
danebengelegene Bunker für Besucherinnen 
und Besucher geöffnet, der Eintritt ist kosten-
frei. Die Ausstellung im ehemaligen DDR-Be-
obachtungsturm BT-9 (4×4) speichert Erin-
nerungen von einheimischen Zeitzeugen, 
greift Spuren in der Landschaft auf und regt 
zur eigenen Auseinandersetzung mit Ge-
schichte, Gegenwart und Zukunft an.

Von der Kanzel des Grenzturms bieten 
sich einmalige Ausblicke auf die Elbe und 
die Landschaft des Biosphärenreservats Nie-
dersächsische Elbtalaue, auf die Stadt Ble-
ckede und die seit der Grenzöffnung 1989 
wieder verkehrende Fähre.

[ Adi Brachmann ] Zu Beginn der Som-
merferien haben 19 Kinder im Alter von 
sechs bis neun Jahren am Fußball-Camp der 
Sportakademie Deutschland in Nahrendorf 
teilgenommen. Es wurden altersgerechte 
Sporteinheiten mit dem lizenzierten Trainer 
Peter Hirschberger angeboten. „Wir haben 
den Schwerpunkt auf dem Spaß am Fuß-

Fußballweltmeister von Morgen
ballspielen gelegt“, so Hirschberger. Unter 
dem Applaus der Eltern erhielt jedes Kind 
eine Urkunde. „In allen von euch stecken 
Talente“, so der Profi-Fußball-Trainer, „und 
wenn ihr weiterhin Gas gebt, können auch 
aus euch Profis werden.“ 

Im nächsten Jahr soll es eine Fortsetzung 
mit neuem Programm geben.

AGB Computer · Breite Straße 25  · 21354 Bleckede 
Tel. 05852 390101 · Fax 390065 · agb_computer@web.de

Wenn der PC streikt sorgen wir dafür, dass Ihr Puls 
ruhig bleibt.        Service · Wartung · Reparatur

H a r d w a r e  ·  S o f t w a r e  ·  N e t z w e r k
I n h .  G r e g o r  B i g a s
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[ Claudia Meyer ] Das Wetter war so 
vielfältig wie das Programm des Schüt-
zenfestes in Pommoissel am 29./30 Juni.  
Am Samstag begann das Festprogramm bei 
Sonnenschein mit dem Umzug und dem Ein-
holen der noch amtierdenden Majestäten, 
allen voran der scheidende König Jörg 
Struck. Nach dem Kommers und geselligem 
Nachmittag wurde im voll besetzten Festzelt 
am Abend der Schützenball ausgelassen 
gefeiert. 

Das wechselhafte Wetter konnte der 
Stimmung auch am Sonntag nichts anha-
ben, nach dem Empfang der Gastvereine 
wurden die Majestäten zum Kommers ein-
geholt. Derweil fand auf dem Platz und im 
Dorfgemeinschaftshaus das Kinderschützen-
fest mit der Teilnahme von 50 Kindern statt. 
Mit verschiedensten Spielen und Angeboten 
wurde ihnen die Zeit vertrieben, während 
sie nach dem Kinderfrühstück auf das „Aus-
schiessen“ der neuen Majestäten warteten. 
Anschließend marschierten alle Kinder ins 
Festzelt mit musikalischer Begleitung der 
Kaarßener Blaskapelle ein und beendeten 
den Kommers. Der Nachmittag war durch 
Preisschießen für Jedermann, wie schon am 
Samstag, Karussel, Hüpfburg und andere 
Attraktionen für Kinder kurzweilig. 

Bereits um 16:30 Uhr ging es an die Pro-
klamation der Kindermajestäten. Zur Kinder-

Oliver Kann regiert in Pommoissel 

königin wurde Marieke Karstens ernannt, 
sie wählte sich Ahnhild Hanke und Runa Ur-
banitsch als Begleitung,  Kinderkönig wurde 
Killian Struck, unterstützt wird er durch Elli 
Kindler und Miriam Haike. Den Jugendpo-
kal holte sich Frieda Bauch. 

Um 18:00 Uhr begann die Proklamati-
on mit Verkündung der neuen Kinderma-
jestäten. Weiter ging es mit der Jungschüt-
zenmajestät Lasse Fobian, er wählte sich 
Johanna Witt und Lasse Witt als Begleiter. 
Rosenkönigin wurde Ines “Rakete“ Harms, 
ein großer Wunsch ging damit in Erfüllung. 
Ihr zu Seite stehen Christine Hobby und 
Jana Meyer-Kleckner. Zu guter Letzt wurde 
Oliver Kann als neuer König ausgerufen. 
Als Adjudanten stellte er Dennis Meyer und 
Jan Witt vor, seine Königin Janet wünschte 
sich als Begleitdamen Katherina Witt und 
Susanne Wesche. Nachdem der Applaus 
verebbte, wurde nach einem kurzen Um-
marsch auf dem Festzelt vom Königspaar   
Olliver und Janet Kann mit dem Ehrentanz 
das neue Königsjahr erönet. Dieses gesamte 
Königsteam wird nun ein Jahr mit Freude 
den Schützenverein Pommoissel und Umge-
gend regieren und es liegen viele tolle Ver-
anstaltungen und Aktivitäten vor ihnen. 

Dank gilt allen Sponsoren, helfenden 
Händen und Feierwütigen, die dieses Fest 
wieder einmal unvergesslich machten.

Die Königsfamilie 2024 in Pommoissel

[ Jan Peter Heine ] Beachten Sie bitte we-
gen der Renovierung der Bleckeder St. Ja-
cobi-Kirche die in diesem Jahr unterschied-
lichen Veranstaltungsorte!

Freitag, 9. August, 21:00 Uhr, St. Vi-
tus-Kirche Barskamp: Eröffnung der Nacht-
klänge 2024. Zwei Instrumente vielfältig 
solistisch und im Duett mit Julius Borderieux 
(Klarinette) und Kirchenkreiskantor Jan Peter 
Heine an der Barskamper Orgel. Barock, 
Klassik, Popsong und Klesmer

Freitag, 16. August, 21:00 Uhr, St. Vi-
tus-Kirche Barskamp: Nachtklänge spezi-
al - Klesmerabend mit „Schmarowotsnik“. 
Jiddische Lieder & Klesmer mit Gesang, 
mehreren Instrumenten dargeboten mit 
Witz, Spielfreude und tiefer Menschlichkeit 
durch zwei professionelle Künstler aus Kiel/ 
Schleswig-Holstein.

Freitag, 23. August, 21:00 Uhr, Gemein-
dehaus Bleckede, Gartenstr. 2: Klavier - 
Nachtklänge. Pianist Florian Fiechtner mit 
seinem Programm aus Klassikminiaturen 
und Klangvielfalt Jan Peter Heine liest einen 
Text über das wichtigste Saiteninstrument. Es 
wird wieder ein Text/ein Gedicht zur Nacht 
vorgelesen. 

Am Ausgang werden die Besucher je-
weils um eine Spende gebeten, zu dem Jid-
dischen Abend am 16. August 10.-- Euro.

Nachtklänge zum 
Sonnenuntergang

[ Markus Dauber ] Auch in 
der zweiten Jahreshälfte können 
die Organisatoren um das Mobi-
le Kino Niedersachsen und der 

Samtgemeinde Dahlenburg als Veranstal-
ter wieder mit tollen Filmen aufwarten, die 
sich alle mit zeitgenössischen und aktuellen 
Problemen unserer Gesellschaft auseinan-
dersetzen. Darunter auch zwei Dokumen-
tationen zu einem Chorprojekt mit älteren 
Menschen und einem Filmportrait, worin 
fünf Menschen mit ihren Überzeugungen 
dargestellt werden und was das für unser 
aller politisches Engagement bedeutet.

Die Kinderfilme, darunter auch der zwei-
te Teil eines bekannten Klassikers, den wir 
erst in der letzten Saison gezeigt haben, 
strotzen wieder nur so vor Abenteuer- und 
Entdeckerlust! Passend zum Kino wird auch 
wieder ein Popkorngerät der Oberschule 
Dahlenburg zur Verfügung stehen und von 
der Schul-AG betreut.

Die Kinofilmtage mit einem Kinder- und 
einem Abendfilm laufen wie immer im klei-
nen Saal des Bürger- und Kulturhauses Dah-
lenburg freitags um 16:00 Uhr und 19:30 
Uhr. Bitte die folgenden Termine einfach vor-
merken und auf die Plakate und Hinweise 
im Ort achten: 13. September, 11. Oktober, 
8. November und 13. Dezember.

Kinosaison startet im 
September
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[ Bernd Kluczynski ] Das Schützenfest des 
KKS Bavendorf begann mit dem gemein-
samen Antreten der Schützen, der Damen 
und der Jungschützen zum Abholen der Ma-
jestäten. Danach ging es mit allen ins Fest-
zelt zum gemeinsamen Essen. Anschließend 
begann das Kinderschützenfest mit reger 
Beteiligung. Bei vielen verschiedenen Spie-
len gab es Preise für die Kids und nebenher 
konnte mit der Taube auf die Königsschei-
be geworfen werden. Hier wurde Milea 
Albrecht Kinderkönigin. Wohl den größten 
Spass bei strahlendem Wetter hatten die 
Kids in der großen Hüpfburg. Während 
die Kinder ihr Fest begeistert feierten, nahm 
im Festzelt Thomas Mantei die Sportlereh-
rungen vor. Kommandeur Eike Arne Vogt 
führte die Beförderungen durch. 

Doch auch für die Schützen, Schützinnen 
und Jungschützen begann nun das Preis-  
und Königsschießen. An diesem Schießen 
nahmen 22 Schützen, Schützinnen und 
Jungschützen teil.

Um 16:30 Uhr ließ der Kommandeur alle 

Stephan Bunny König beim KKS Bavendorf

Schützen auf dem Festplatz antreten und es 
begann die Proklamation der neuen Könige, 
nachdem der Kommandeur das Kommando 
an den Präsidenten Christoph Lütgens über-
geben hatte. 

Jugendkönig wurde Malik Schmidt, der 
sich Lara Mantei und Angeli Rode zu seinen 
Adjutanten auswählte. Königin wurde Janet 
Rode, die sich Jenny Schuhmacher und Julia 
Mantei zur Seite stellte. 

Nun wurde es spannend: Präsident Chri-
stoph Lütgens ließ alle drei Schützen mit 
dem Namen Stephan aus den Reihen der 
Schützen nach vorne treten und verkünde-
te, dass einer dieser Drei neuer König ist. 
Unter großem Beifall proklamierte er dann 
Stephan Bunny zum neuen König des KKS 
Bavendorf 2024/25.

Die neuen Könige bekamen noch ihre 
Beinamen: König Stephan „der alte Hase“, 
Königin Janet „die Hullerqueen“ und  Jung-
schützenkönig Malik „der Ehrgeizige“. 
Nach der Proklamation ging es zum ge-
meinsamen Umtrunk ins Festzelt. 

Die Königsfamilie 2024 beim KKS Bavendorf

[ Kristin Bartels ] Am 8. Juni starteten die 
Mitglieder des SC Ellringen mit Freunden 
und Familie von Ellringen aus in Richtung 
Elbmarsch. Wie in jedem Jahr gab es auch 
diesmal wieder eine schön ausgearbeite-
te Tour. Das Ziel war der Hof Steinberg in 
Garze. Bei einem tollen Rundgang über den 
Betrieb gab es Einblicke hinter die Kulissen, 
insbesondere in die Hühnerhaltung und die 
Vermarktung der Produkte im eigenen Hofla-
den. Die Kleinsten hatten Spaß beim Füttern 
und Streicheln der Kaninchen und Ziegen. 
Zum Abschluss stärkte man sich gemeinsam, 
um dann entspannt den Heimweg anzutre-
ten.

Unser Verein stellt sich vor
Am 25. August findet in der Zeit von 

14:00 -18:00 Uhr ein bunter Nachmittag 
anlässlich der 60-Jahr-Feier des SC Ellringen 
auf dem Sportplatz in Ellringen statt.

Alle Sparten stellen sich vor, vom Laufrad-
treff für die Kleinen, über Lichtpunktschies-
sen bis hin zur neu gestalteten Fahrradab-
teilung mit Besichtigung und Erprobung des 
eigenen Flowtrails. Kommt vorbei mit Euren 
Rädern und testet die Strecke. Oder wolltet 
Ihr immer schon einmal Qi Gong oder Yoga 
ausprobieren? An diesem Nachmittag dürft 
Ihr einfach mal mitmachen.

Beim Üben mit den Lichtpunktgewehren 
könnt Ihr Euch auf den Ellringer Biathlon 
am 28. September vorbereiten. Herzlich 
willkommen sind auch alle, die nur zum Klö-
nen bei Kaffee und Kuchen vorbei schauen 
wollen. 

60 Jahre SC Ellringen

Jetzt den Frühjahrscheck Jetzt den Frühjahrscheck 
für Ihr Pferd buchen!für Ihr Pferd buchen!
• Ganzheitliche Behandlungen für Ihr Pferd
• Physiotherapie, physikalische Therapien 

und Akupunktur (TCVM)

Gesundheitszentrum Mensch&Tier 
Jessica Couzens · 0151-41612981
www.tierischgesund-jc.de

Spaß bei der Fahrradtour des SC Ellringen
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Im Jahr 1930 hat mein Großvater unser 
Ladengeschäft in Garze eröffnet und es bis 
1963 betrieben, danach übernahm es mei-
ne Mutter. Im Laufe der Jahre vergrößerte 
sich der Familienbetrieb, indem es ein grö-
ßeres Sortiment anbot. Zum „Tante Emma 
Laden“ kam die Getränke-Abteilung hinzu. 
Dafür haben meine Eltern eine Halle gebaut.

Seit dem 01.01.1991 leite ich die Fir-
ma in dritter Generation. Meine Frau hilft 
mir als Angestellte sowie zwei Aushilfen. 
Wir schafften im Laufe der Jahre mehrere 
Bier- und Kühlwagen sowie Zapfanlagen, 
Theken, Partygarnituren und weiteres Zube-
hör zum Verleih an.

Ende 2015 musste ich die „Tante Emma“- 
Abteilung mangels Kunden und Rendite be-
enden. Ab 2016 wurde die Lagerhalle zur 
Getränkehalle umgebaut und das Geschäft 
vorne geschlossen. Der weitere Verkauf er-
folgte auf dem Hof. Dazu schlossen wir uns 

Geschäftsübergabe beim Getränke-Service 
Steckelberg in Garze

der Kette „Getränke Partner“ GP an, mit der 
wir fünf Jahre zusammenarbeiteten.

Dann kam die Coronazeit und es fanden 
lange Zeit keine Feiern statt. Deshalb be-
schlossen wir, das Angebot ausschließlich 
auf Fassbierverkauf und Verleih von Zubehör 
zu reduzieren. Unsere Kunden akzeptierten  
die Veränderung und blieben uns treu.

Jetzt bin ich 72 Jahre alt und habe 
glücklich einen Nachfolger gefunden: Tim 
Fuhrhop aus Brietlingen. Er führt den Par-
ty-Service Fuhrhop und erweitert diesen mit 
unserem Getränke-Service.

So kann ich mein „Rentnerleben“ mit Wan-
dern, Reisen, Gartenarbeit usw. genießen. 
Ich danke meiner Familie und Kunden für 
ihre Hilfe und Treue in meinen 33 Jahren.

Meinem Nachfolger und seinem Team 
wünschen wir gute Geschäfte und viel Er-
folg.

Helmut Steckelberg und Frau

Das Ehepaar Steckelberg übergibt nach 33 Jahren den Getränke-Service an Tim Fuhrhop

Große Straße 48 · 21354 Bleckede/Garze · Tel. 05852 687

Am 01.08.2024 haben wir unser Geschäft vertrauensvoll an unseren 
Nachfolger Tim Fuhrhop aus Brietlingen übergeben. Wir sagen Danke 
an alle Kunden, die in unserem Hallengeschäft eingekauft haben und 
die damit verbundenen wunderbaren Gespräche. Danke an alle Privat-, 
Vereins- und Geschäftskunden, die wir beliefern durften.

Helmut Steckelberg und Frau

Geschäftsübergabe!

[ Annegret Frech ] Der DRK Ortsverein 
Altenmedingen lädt ganz herzlich zu einem 
Blutspendetermin ein.

Am Mittwoch, den 14. August 2024 in 
der Zeit von 16:30 - 20:00 Uhr kann Je-
dermann wieder zum Lebensretter werden. 
An diesem Tag sind alle Spendewilligen im 

Blutspende in Altenmedingen
Anschluss zu einem Grillbuffet eingeladen. 
Neben frisch Gegrilltem werden auch viele 
hausgemachte Salate, Dips und weitere Bei-
lagen im Angebot sein. 

Für Fragen steht die Vorsitzende Annegret 
Frech gerne unter Tel. 05807 1280 zur Ver-
fügung.
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[ Adi Brachmann ] Auf der schönen, am 
Waldrand gelegenen Pferdesportanlage in 
Nahrendorf trafen sich an einem sonnigen 
Sonntag im Juni diesmal nicht die Reiter, 
sondern schon im dritten Jahr die Fahrer 
zu einer Ausfahrt mit Pferd und Wagen. 
Erschienen waren acht Teams mit insge-
samt elf Kutschen und Sulkys, dabei waren 
Ein- und Zweispänner, Pferde und Ponys. 
Auch Lokalmatador Bernd Schaer erschien 
mit seiner Frau Karin und einem schicken 
Zweispänner. Zu bewältigen waren allerlei 

Geschicklichkeitsaufgaben wie Slalomfah-
ren, das Fahren zwischen Schirmen und 
Plastiktüten hindurch, das Fahren über eine 
am Boden ausgebreitete Folie bis hin zu 
Wurfaufgaben mit Putzbürsten und Hufeisen 
sowie „Golf mit Pezziball und Gartenbesen. 
Das alles war nur etwas für gelassene Pferde 
und gute Teams. Dank der guten Organisa-
tion unter der Federführung von Stephanie 
Bisping, natürlich unterstützt durch den Vor-
stand des Reit- und Fahrvereins Dahlenburg, 
hat alles gut geklappt.

Kutschenrallye in 
Nahrendorf

Bernd und Karin Schaer

[ Annegret Frech ] Der DRK Ortsverein 
Altenmedingen wird auch in diesem Jahr ei-
nen „Weihnachts-Deko-Flohmarkt“ veranstal-
ten. Am Samstag, den 2. November 2024 
in der Zeit von 12:00-16:00 Uhr ist Jeder-
mann ganz herzlich in das Gemeindehaus 
Altenmedingen eingeladen.

An diesem Tag bieten private Verkäufer 
alles rund um die Adventszeit an. Von Deko 
für Haus und Garten bis zum Weihnachts-
baumschmuck wird wieder alles erhältlich 
sein. Das Standgeld beträgt 5 Euro für einen 
großen Tisch im Gemeindehaus.

Wer bei diesem besonderen Flohmarkt mit 
verkaufen möchte oder Informationen benö-
tigt, kann sich gerne bei der Vorsitzenden 
Annegret Frech unter Tel. 05807 1280 oder 
per Mail an annegret.frech@gmail.com mel-
den.

Aussteller gesucht

Beilagenhinweis
Einem Teil dieser Ausgabe liegt ein 
Flyer des Vereins Hofleben bei.
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Groß Schwansee ist immer eine Reise 
wert! Keine zwei Stunden benötigt man, bis 
die Ostseeküste Mecklenburg Vorpommerns 
erreicht ist. Dort liegt der wunderschöne Ort 
Groß Schwansee, der mit seinen langen 
Naturstränden - vom Hunde-Strand bis zum 
FKK-Strand - alles für den Urlaub direkt an 
der Ostsee bietet. 

Keine 600 vom Meer entfernt steht das  
5-Sterne Reetdach-Ferienhaus 
„Seemöwe“ mit einer exklu-
siven Ausstattung. Über zwei 
Etagen sind fünf Schlafzimmer 
verteilt, in denen bis zu 10 
Personen Platz finden. Zwei  
große, voll ausgestattete Bä-
der befinden sich im Haus. Im 
Erdgeschoss empfängt sie der große Wohn- 
und Essbereich, von dem aus Sie zur über-
dachten und beschatteten Terrasse mit einer 
tollen Ausstattung gelangen. 

Der eingefriedete Garten lädt zum Ent-

Sonne, Strand und Meer

spannen ein. Im direkt angrenzenden Neben-
gebäude befinden sich ein großer Outdoor- 
Whirlpool, eine finische Sauna Kota und 
eine Outdoor-Dusche. 

Im überdachten Carport stehen ein Tisch-
kicker, Fährräder und eine Outdoor Tisch-
tennisplatte, die vor dem Carport aufgebaut 
werden kann. Über eine Geothermie-Hei-
zung wird das Haus beheizt, was für ein 

ideale Kühle im Sommer und 
angenehme Wärme im Winter 
sorgt. Weiterhin sind alle Fen-
ster im Erdgeschoss und in der 
1. Etage  mit Rollläden aus-
gestattet, alle Schlafzimmer 
haben zusätzlich einen Insek-
tenschutz an den Fenstern. 

Groß Schwansee liegt an der Lübecker 
Bucht, dort führt auch der Ostsee-Fernrad-
weg direkt am Strand vorbei, wo man auf 
schönen ausgebauten Fahrradwegen lange 
Strecken zurücklegen kann. 

Sonnenuntergang an der Ostsee am Starnd von Groß Schwansee

Komfort-Urlaub

an der Ostsee

Informationen & Buchungen 5* Reetdach-Ferienhaus 
„Seemöwe“ unter: a.schlueter@ihr-drucker.com 
oder www. ferienhausmiete.de  Objekt Nr. 41582
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Wiederherstellung, Erhaltung und Förde-
rung Ihrer Gesundheit, dafür steht Physiothe-
rapeutin Elke Buchali seit 2009 in Neetze. 
Im Herzen des Dorfes hat sie in der Lünebur-
ger Landstraße 10, direkt neben der Kirche,  
ein optimales Umfeld gefunden für die Um-
setzung einer erfolgreichen physiotherapeu-
tischen Behandlung.

Bei ihrer therapeutischen Tätigkeit geht es 
vor allem um den Menschen - Ganzheitlich-
keit als Therapiekonzept.

Mit persönlichem Engagement, langjäh-
riger Erfahrung und Professionalität erar-
beitet Elke Buchali mit Ihnen individuelle 
Lösungen und sorgt so für Ihre Gesundheit 
und persönliches Wohlbefinden.

Neben allgemeiner Krankengymnastik 
bietet Elke Buchali Manuelle Therapie, 
Lymphdrainage, Beckenbodengymnastik, 
Schlingentisch, Massage, Wärme- und Kälte 
-Therapie.

Durch ein flexibles Terminmanagement ist 
Elke Buchali oft in der Lage, zeitnahe Ter-
mine vergeben zu können, damit Sie nicht 
lange auf den Beginn Ihrer Therapie warten 
müssen.

Als zusätzlichen Service bietet die Physio-
therapeutin nach Absprache auch Hausbe-
suche an.

Ihre Gesundheit steht bei Elke Buchali im 
Vordergrund. Rufen Sie gern an. Wenn sie 
sich in einer Behandlung befindet, ruft sie 
schnellstmöglich zurück.

www.physiotherapie-buchali.de

Physiotherapie 
Buchali in Neetze

Lüneburger Landstr. 10
21398 Neetze
Tel. 05850 971226
Termine n. Vereinbarung
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Freitags von 14:30 – 17:30 Uhr 
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Qualität, 
die man schmeckt! 
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[ Harald Gronholz ] Jetzt ist es offiziell: 
Der SoVD-Dahlenburg hat einen neuen Vor-
stand. Nachdem die Arbeit über ein Jahr 
lang brach lag, haben sich jetzt sechs en-
gagierte Mitglieder gefunden, die die Ar-
beit des Ortsverbandes fortsetzen wollen. 
Bei der Mitgliederversammlung wählten die 
Teilnehmer Harald Gronholz zu ihrem neu-
en Vorsitzenden. Schatzmeister 
wurde Ekhard Schenk, Schriftfüh-
rerin Susanne Schulze, Beisitzerin 
Renate Gerber und Revisoren 
Hans-Hermann Burmester und Hil-
degard Münch.

„Wir wissen, dass es viel Ar-
beit sein wird, diesen Ortsver-
band zu reaktivieren“, sagte der 
zweite Kreisvorsitzende Stephan 
Cardinahl zur Begrüßung. „Aber 
wir schätzen es sehr, dass einige 
sich bereit erklärt haben, das zu 
übernehmen.“ Er sei froh, dass der Ortsver-
band eigenständig bleiben könne und das 
es in Dahlenburg zudem noch so vorbild-
liche Räumlichkeiten für Veranstaltungen 
gebe. „Wir wollen mit diesem Neuanfang 
in die Zukunft schauen und nicht auf Ver-
gangenes.“

In seinem Bericht konzentrierte sich Car-
dinahl vor allem auf die Finanzen des Orts-
verbandes. „Es hat lange gedauert, bis die 
Kontoauszüge da waren“, so Cardinahl. 
„Aber: „Die Finanzen stimmen und alles an-
dere kann man heilen.“ Er berichtete über 
die Kontenbewegungen und dass die Revi-
sion alles abgesegnet habe. Die Mitglieder 

SoVD Dahlenburg mit neuem Vorstand
stimmten entsprechend einstimmig bei drei 
Enthaltungen für die Entlastung des alten 
Vorstandes.

Der neue Vorstand hat bereits Ideen für 
die Arbeit: So soll es eine Tagesfahrt nach 
Büsum geben und eine Jahresabschlussfei-
er am 7. Dezember, bei der auch langver-
diente Mitglieder geehrt werden sollen. 

Im Anschluss an die Mitgliederversamm-
lung referierte Polizeihauptkommissarin 
Kathrin Richter über die neuesten Maschen 
der Betrüger, die vor allem Senioren ins 
Visier genommen haben. „Betrügereien an 
Senioren werden nicht weniger“, betonte 
sie. „Das liegt aber nicht daran, dass die 
älteren Menschen tüddeliger, sondern die 
Betrüger immer raffinierter werden.“ Sie be-
richtete anschaulich über Schockanrufe und 
vermeintliche Anrufe von Pflegekassen und 
Banken und betonte immer wieder: „Legen 
Sie einfach auf und lassen Sie sich auf keine 
Diskussionen ein.“ Obwohl die angezeigten 
Nummern falsch seien, helfe es, wenn man 

sie notiere, denn 
die Polizei können 
diese Nummer oft 
bestimmten Tätern 
zuordnen. Vorsicht 
sei auch geboten 
beim Auftauchen 
von Inkasso-Rech-
nungen: „Prüfen 
Sie genau“, warnte 
sie. „Und werfen 
Sie den Tätern nicht 
das Geld in den Ra-
chen.“

Der neue Vorstand des SoVD-Dahlenburg: Harald Gronholz (v. l.), 
Renate Gerber, Susanne Schulze und Ekhard Schenk

[ Claudia Gierke ] Alle zwei Jahre ist 
es für die ErzieherInnen im Kindergarten 
Wacholderbär soweit: Für unseren Studien-
tag haben wir das DRK- Lüneburg eingela-
den, um mit uns einen erste Hilfe Kurs am 
Kind durchführen. Wie verhalten wir uns, 
wenn ein Kind stürzt? Wie versorgt man 
eine Platzwunde richtig? Wie funktioniert 
eine Wiederbelebung?

All das waren Fragen, die Stück für Stück 
an diesem Tag geklärt worden sind. Es wur-
den Pflaster geklebt, Verbände angebracht 
und jeder übte an einer Puppe die Wieder-
belebung. Alle sind froh, dass wir im Kin-
dergarten hauptsächlich nur kleine Verlet-
zungen versorgen müssen. Aber egal was 
kommt, die ErzieherInnen sind jetzt bestens 
vorbereitet!

Nicht nur die Erwachsenen sollten sich 
bei der ersten Hilfe auskennen, uns ist es ein 
besonderes Anliegen, die Vorschulkinder so 
gut wie möglich auf den zukünftigen Schul-
weg vorzubereiten, dazu gehört auch die 
erste Hilfe auf dem Schulweg. Bereits zum 
zweiten Mal konnten die Vorschulkinder 
einen „Pflasterkurs“ belegen. Dafür hat uns 
Nicole besucht und einen RTW mitgebracht. 
Die Kinder waren mächtig aufgeregt aber 
ganz konzentriert bei der Sache. Nicole er-
klärte den Kindern den Notruf und gemein-
sam wurde überlegt, wo die Kinder auf dem 
Schulweg Hilfe bekommen können. Dann 
wurde über das richtige Verhalten gespro-
chen, wenn sich jemand anderes verletzt 
hat. Besonders lustig fanden die Kinder das 
Pflaster aufkleben und die Verbände anzu-
legen. Der krönende Abschluss war die Be-
sichtigung des RTWs. Hier durften die Kin-
der Nicole Löcher in den Bauch fragen und 
alles ausprobieren. 

Am Ende erhielten alle Kinder ein kleines 
Zertifikat und waren sehr stolz. Ein großes 
Dankeschön geht an Nicole und ihren Ar-
beitgeber, die Rettungswacht Hitzacker, 
dafür, dass diese Aktion bereits im zweiten 
Jahr stattfinden konnte.

Die Kinder und die ErzieherInnen wissen 
jetzt Bescheid und ich frage mich, wie lange 
ist Ihr letzter Erste Hilfe Kurs her?

Erste Hilfe rettet Leben
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Wir suchen Bezieher von Bürgergeld.  
Bis zu 170 € zusätzlich im Monat. 
Kein Abzug beim Bürgergeld.
Fahrdienst von der Wohnung im Umfeld von Dahlenburg, wie Bleckede. 
Mit sympathischen Mitarbeitern tätig sein!

Sprechen Sie uns an, direkt im FUNDUS oder telefonisch unter 05851 979420

Jetzt 
bewerben!

FUNDUS DAHLENBURG
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[ Tobias Benecke ] Vom 24. bis 27. Juni 
machten sich die Jugendfeuerwehren der 
Samtgemeinde Dahlenburg (JF Dahlenburg, 
JF Gienau, JF Nahrendorf-Oldendorf und JF 
Tosterglope) mit 45 Jugendlichen und ihren 
Betreuern auf den Weg nach Grömitz an die 
Ostsee. Hier fand das diesjährige Zeltlager 
der Gemeindejugendfeuerwehr Dahlenburg 
auf einem Campingplatz nur 500 Meter 
vom Meer entfernt statt.

Pünktlich um 10:00 Uhr kamen Jugend-
lichen in Grömitz an. Nach dem Beziehen 
der Zelte erkundeten die Jugendlichen erst 
einmal ausgiebig den Zeltplatz und schlos-
sen bereits erste Bekanntschaften mit den 
anderen Jugendgruppen, spielten auf dem 
Bolzplatz Fußball oder probierten das dor-
tige Riesen-Hüpfkissen aus. Als Abschluss 
für den ersten gelungenen Tag stand ein 
gemeinsames Grillen an, bevor es nach ei-
nigen Runden des Spiels „Werwölfe“ in die 
Betten ging.

Der nächste Tag startete um 7:30 Uhr mit 
dem einen oder anderen müden Gesicht. 
Die freie Zeit nach dem Frühstück nutzen 
die Jugendlichen für Wasserspiele, ein Völ-
kerball-Turnier oder zum Toben auf dem 
Spielplatz, bevor sie sich in den nahegele-
gen Kletterpark aufmachten. Von hier aus 
konnte man nicht nur weit über die Ostsee 
blicken, mit den insgesamt vier Parcours ka-
men selbst die furchtlosesten Kletterprofis auf 
ihre Kosten. Nach dem Klettern durfte eine 
kurze Abkühlung am Strand direkt nebenan 
natürlich nicht fehlen. 

Am nächsten Morgen stand – wie es auf 
Zeltlagern üblich ist – ein Breakball-Turnier 
an. Bei diesem Baseball ähnlichen Spiel 
kann am Ende nur die Mannschaft mit den 
schnellsten Läufern gewinnen. Am Nachmit-

Zeltlager der Jugendfeuerwehren

tag ging es für alle wieder an den Strand 
– auch hier waren die Jugendlichen fleißig, 
denn es stand ein Sandburgen-Wettbewerb 
an. Die Teilnehmer hatten eine Stunde Zeit, 
die schönste Sandburg Norddeutschlands 
zu bauen - mit Erfolg, denn die riesigen 
Sandburgen waren nicht nur eine Touriste-
nattraktion, sie erhaschten auch die ein oder 
anderen neidischen Blicke.

Am Donnerstag, dem Tag der Abreise, 
nahmen die Jugendlichen aber einen klei-
nen Umweg – nämlich nach Sierksdorf in 
den Hansa Park. 

Besonders bedanken möchten sich die 
Jugendfeuerwehren beim Autohaus Hartmut 
Hacker aus Dahlenburg sowie beim Dahlen-
burger Sportklub (DSK) dafür, dass sie deren 
Kleinbusse nutzen durften.

Gruppenbild der Reisegruppe

Fo
to

: D
r. 

M
. H

ec
ke

ro
dt

[ Adi Brachmann ] Der Kultur- und Heimat-
kreis Bleckede fördert seit Jahren das kultu-
relle Leben im Raum Bleckede. „Für die Be-
kanntgabe der Veranstaltungen nutzen wir 
die örtliche Presse“, so der Vorsitzende des 
Vereins Dr. Matthias Heckerodt. „Aber mit 
einem Schaukasten, den wir am Busbahn-
hof aufgestellt haben, erreichen wir täglich 
die Bleckeder Bevölkerung, da immer weni-
ger Menschen Zeitungen abonnieren. 

Mit dem Schaukasten können wir unse-
re Veranstaltungen sehr gut vermarkten. 
Der Standort am Busbahnhof ist ideal, um 
wahrgenommen zu werden. Für die Erlaub-
nis danken wir der Stadt Bleckede.“ Mit 
eigenen Mitteln war es dem Verein nicht 
möglich, einen neuen Schaukasten zu fi-
nanzieren. „Wir haben zwölf Sponsoren 
gefunden, mit deren Hilfe wir nach den Bau-
maßnahmen am Busbahnhof einen neuen 
Schaukasten aufstellen konnten. Unser Dank 
gilt daher an die Sponsoren und die Stadt 
Bleckede“, betonte Dr. Heckerodt.

Bleckeder Kultur- und 
Heimatkreis aktiv

Aktuelle Informationen bietet der Schaukasten des 
Kultur- und Heimatkreises

[ Adi Brachmann ] Im Mai begrüßte Da-
niel Reichle, der Vorsitzende des Dahlenbur-
ger Museumsvereins, das Trio „amabilées“. 
Susanne Vethake, Helen Buchbach und 
Birthe Meyer verzauberten das Publikum mit 
Querflöte, Harfe und Kontrabass. Mit der 
gefühlvollen interpretierten Filmmusik konn-
ten die Gäste wundervoll ihre Gedanken in 
der alten Museums-Atmosphäre schweben 
lassen. Die klassisch ausgebildeten Instru-
mentalistinnen ließen die Musik von Rachel 
Portmanns „Chocolat“ und Erik Saties welt-
berühmten „Trois Gymnopédies“ spielerisch 
verschmelzen. In der Pause wurden im Frei-
en die Gäste kulinarisch mit Canapés und 
Kaltgetränken verwöhnt. „Wunderbar, wie 
man hier bei diesem Ohrenschmaus und 
Frühsommerlichen Leichtigkeit die Seele 
baumeln lassen kann,“ so eine von der Ver-
anstaltung faszinierte Zuschauerin.

Harmonie in freien 
Gedanken
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[ Ulrike Orlamünde ] Die Fahrt Der Kultur- 
und Heimatkreises Bleckede und Umgebung 
führte mit 43 Personen vom 28. April bis 3. 
Mai nach Ostfriesland. Auf dem Weg war 
die Zwischenstation Deutschlands größter 
Rhododendronpark in Westerstede. Auf 
dem Rundweg konnten unzählige Rhodo-
dendronarten in allen Formen und Farben 
bestaunt werden. Die Fahrt ging weiter 
nach Leer an der Mündung der Leda in die 
Ems zu einem geführten Stadtrundgang.

Der nächste Tag führte uns nach Gronin- 
gen/Niederlande zu einer Grachtenfahrt 
um das Stadtzentrum herum und in den Ha-
fen. Anschließend erfolgte noch ein Gang 
durch die Innenstadt. Auf der Rückfahrt er-
lebten wir noch eine Führung durch die Fe-
stungsanlage Bourtange. Sie wurde 1593 
fertiggestellt und musste den Weg von Hee-
de nach Groningen durch die Moore schüt-
zen. Heute ist sie bewohnt und als Museum 
zu besichtigen.

Am Dienstag startete die Ostfrieslandtour 
mit einem ortskundigen Reiseführer, zu-
nächst Besichtigung des Emssperrwerks mit 
Erklärung und Film, am Nachmittag dann 
Besuch der Seehundstation Norddeich mit 
Fütterung, Film und Vortrag. Schließlich wa-
ren wir noch im malerischen Greetsiel.

Am Mittwoch waren wir in der Me-
yer-Werft in Papenburg angemeldet: Rund-
fahrt über das Firmengelände, Besucher-
tour mit Blick in die riesige Werkhalle, wo 
wieder ein Kreuzfahrtschiff zusammenge-
baut wurde, 2 Filmvorführungen ( 1. über 
die Familie Meyer und 2. die Überführung 
eines Schiffes über die Ems und das Ems-
sperrwerk in die Nordsee). Anschließend 
Spaziergang durch das überraschend idyl-
lische Papenburg und eine Stadtrundfahrt 
mit einheimischer Begleitung.

Der Donnerstag führte uns auf die Insel 
Norderney. Nach der Überfahrt mit der 
Fähre konnten wir per „Bömmelbahn“ einen 
Überblick über die Insel gewinnen. Die an-
schließende Freizeit bei herrlichem Wetter 
verbrachten einige am Strand, andere in 
der Fußgängerzone.

Auf der Heimreise am Freitag machten wir 
einen Stopp in Bad Zwischenahn. Zunächst 
besichtigten wir eine Aalraücherei. Danach 
hatten wir noch Zeit für einen Bummel am 
Ufer des Zwischenahner Meers.

Fazit der Reise: Nicht nur das Wetter 
war prima, auch Unterkunft und Verpfle-
gung, die Ziele, die Stimmung an Bord des 
Busses, der Bus selbst und besonders der 
Fahrer! Nachdem der Organisator der Rei-
se verkündete, dass er bereits das Ziel der 
nächsten Fahrt im Auge hat, freut sich die 
Mehrheit schon aufs Jahr 2025: Herzlichen 
Dank, Rolf Pollmer!

Fahrt nach 
Ostfriesland

[ Annette Okorn ] Am 31. Mai fand die  
1. Meisterschaft im Hexenstiefel-Weitwurf 
statt. Bei strahlendem Sonnenschein waren 
über 300  Einwohner der Samtgemeinde 
zum Dahlenburger Marktplatz gekommen 
um an der 1. Veranstaltung von „Vital Villa-
ge“ einem Tischkickerturnier teilzunehmen. 
Das Rahmenprogramm für alle nicht so Fuß-
ballbegeisterten organisierten die Hexen. 
Den Hexenhut auf den Besen zu werfen 
bedurfte schon viel Fingerspitzengefühl. 
Ebenso das versenken der Sandsäckchen 
im Holzbrett. 

Absoluter Höhepunkt aber war der Hexen-
stiefel-Weitwurf. Die ganz Ehrgeizigen war-
fen mehr in die Höhe statt in die Weite und 
alle mussten in Deckung gehen. Aber Spaß 
hatten mehr als 50 Teilnehmer und irgend-
wann gibt es eine Wiederholung. Vielleicht 

Meisterschaft!
schon im nächsten Jahr zum Hexenjubiläum. 
Die Gewinner wurden in fünf Kategorien 
aufgeteilt. Das sind die Sieger: Mädchen 
-  Paula Faroß; Jungen - Moritz v. Steuben; 
Frauen - Edeltraud Haffke; Männer - Chri-
stian Bruns; Hexen - Freya Rohe.

Zur Mittsommerfeier am 21. Juni  tra-
fen sich Hexen und Hexer  in Nahren-
dorf. Die Dorfgemeinschaft hatte ein 
buntes Programm auf die Beine gestellt, 
an dem alle ihren Spaß hatten. Ein Kin-
derzirkus sorgte für Unterhaltung und 
die fröhliche Hexenschar hatte viel Freu-
de bei Lifemusik und Riesenseifenblasen. 
Zum Abschluss der ersten Jahreshälfte gab 
es dann bei Hexe Elke noch ein kühles 
Tröpfchen. Und jetzt wird die große Jubi-
läumssause für nächste Jahr geplant, hex, 
hex.

[ Adi Brachmann ] Die Schulkinder der 
Dahlenburger Fürstenwall-Schule waren zu 
Gast bei der Tischtennis-Abteilung des Dah-
lenburger Sport Klubs. Die Trainerinnen Jette 
Schmidt, Tamina Webersin und der Trainer 
Sebastian Kossen haben allen Zweit- und 
Dritt-Klässlern das Tischtennisspielen enga-
giert nähergebracht. „Diese gemeinsame 
Aktion zwischen der Fürstenwallschule und 
dem DSK haben wir gemacht, damit die Kin-

Tischtennis für Schulkinder

der spielerisch den Tischtennissport lernen,“ 
so der Sportlehrer Thomas Stapelfeldt. Hier-
bei freuen sich die Kinder auf einen Sportun-
terricht, der mal ganz anders abläuft. „Un-
ser Ziel ist es,“ erklärt Sebastian Kossen, 
„schon möglichst früh ein Interesse zum Mit-
machen im Sportverein zu wecken.“  Dieses 
ist ihnen auch gelungen: Nach Auskunft der 
Tischtennisabteilung vom DSK kommen seit 
dieser Aktion drei bis acht neue Kinder. 

Schulkinder der Fürstenwall-Schule in der Dahlenburger Sporthalle, hinten links Sportlehrer Thomas Stapelfeldt, Mitte 
rechts DSK-Trainerin Jette Schmidt mit Trainer Sebastian Kossen
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[ Ludger Klus ] Auf Initiative der Befür-
worter des umstrittenen Brückenprojekts 
bei Neu Darchau um Ina Niederhoff (Amt 
Neuhaus) führte der Petitionsausschuss des 
niedersächsischen Landtags am 22. Mai 
2024 eine öffentliche Anhörung durch. In-
zwischen hat die abschließende Beratung 
im Petitionsausschuss stattgefunden. Das 
wurde auf Nachfrage der Neu Darchauer 
Bürgerinitiative bestätigt und erläutert. Ent-
sprechend teilt  der Petitionsausschuss in 
seiner Parlamentsempfehlung die Rechtsauf-
fassung des Wirtschaftsministeriums. Mithin 
kann die Brückenoption im Entwurf zur Fort-
schreibung des Landesraumordnungspro-
gramms entfernt werden.  Dem dafür vorge-
sehenen Beteiligungsverfahren kann durch 
die Petition nicht vorgegriffen werden. Die 
Petentin kann ihre Argumente für den Bau 
einer Brücke im Beteiligungsverfahren ein-
bringen. Die genannte Petition ist somit ab-
schließend gescheitert. Damit hat sich auch 
ein zentraler und in lokalen Medien verbrei-
teter und moralisch überhöhter Vorwurf der 
Brückbefürworter um Ina Niederhoff (Amt 
Neuhaus), die angestrebte Streichung der 
Brückenoption sei rechts- und gesetzwidrig, 
ebenso erledigt. 

Die Petition selbst erhielt im Vorfeld in regi-
onaler Presse große Aufmerksamkeit. Hinge-
gen waren insbesondere die Methoden des 
Werbens für Mitunterzeichnungen der On-
line - Petition sehr umstritten. Noch zum Jah-
reswechsel 2023/24 beklagte der Bürger-
meister der Gemeinde Amt Neuhaus, dass 
lediglich 250 Personen aus der Gemeinde 
die Petition unterstützten. Dazu berichtete 
am 13. Januar 2024 die Schweriner Volks-
zeitung, dass der  Förderverein der Brücken-
befürworter über Jahre hinweg lautstark die 
Notwendigkeit der Brücke als Ausdruck des 
Mehrheitswillens der Neuhäuser fordere. 
Diese Behauptung stehe jedoch, so die SVZ, 
im krassen Widerspruch zur geringen An-

Petition pro Brücke gescheitert
zahl der Unterstützung für die Petition.   

In Folge diese Tipps riefen Brückenbefür-
worter nun dazu auf, dass für jede Person 
(auch für Kinder) eine Emailadresse ge-
neriert werden könne. So sei auch deren 
Mitzeichnung möglich. In weiterer medi-
alunterstützter Werbung für eine auch im 
Hinblick zweifelhafter technischer Mittel der 
Unterstützung erreichte die Petition nunmehr 
in sehr kurzer Zeit das Minimum von 5.000 
Mitunterzeichnungen. Hingegen sollen ge-
mäß regionaler Berichterstattung lediglich 
knapp 2.000 davon aus der Gemeinde Amt 
Neuhaus kommen. Diese entsprechen weni-
ger als der Hälfte der Einwohnerzahl. Mit 
Hinweis auf mögliche fehlende Legitimität 
eines erheblichen Anteils der Mitunterzeich-
nungen lag der Petitionsstelle ein förmlicher 
Widerspruch vor. Dieser war Gegenstand 
der Beratung des Petitionsausschusses.  

Letztlich ist der niedersächsische Landtag 
in seiner Juni - Sitzung der Parlamentsvorla-
ge des Petitionsausschusses gefolgt. Er hat 
sich die Stellungnahme des Wirtschaftsmini-
steriums zu eigen gemacht. Die angestrebte 
Streichung der Brückenoption aus dem Ent-
wurf zum LROP folgt nunmehr dem üblichen 
parlamentarischen Verfahren, mit daran an-
schließender Öffentlichkeitsbeteiligung und 
Abwägungsprozess.  

Auf der Grundlage eines Brückenvertrags 
aus dem Jahre 2009 haben inzwischen die 
parteilose Landrätin, Dagmar Schulz, des 
Landkreises Lüchow - Dannenberg sowie die 
Gemeinde Neu Darchau jegliches weitere 
Betreiben des Brückenprojekts untersagt. 
Damit ist nach Einschätzung der Neu Darch-
auer Bürgerinitiative dieses unsinnige 100 
Mio. - Euro - Projekt noch nicht endgültig der 
Vernunft zugeführt und beendet. Vielmehr 
bleibt die Tragfähigkeit des Brückenver-
trages als Rechtsgrundlage für das entschei-
dungsfreudige Handeln von Dagmar Schulz 
und der betroffene Gemeinde abzuwarten. 

[ Kevin Strebe ] Der Dahlenburger SK 
treibt seine Expansionspläne voran. Mit 
dem Ziel, ein modernes und vielseitiges 
Sportangebot zu bieten, hat der Verein sein 
Programm deutlich erweitert und plant, noch 
weitere Disziplinen einzuführen. 

Bereits etabliert im Vereinsprogramm sind 
Disziplinen wie Yin Yoga und Yoga-Flow, 
die an alle Altersklassen gerichtet sind und 
Flexibilität, Balance sowie Stressreduktion 
fördern. Für die jüngsten Mitglieder wird 
ab September Kinder Yoga angeboten, ein 
speziell auf ihre Bedürfnisse und Fähigkeiten 
zugeschnittenes Programm. 

Neben etablierten Sportarten treibt der 
Verein die Planung weiterer Kurse voran: 
Karate, eine Disziplin, die Disziplin und 
Selbstkontrolle fördert, befindet sich in der 
Vorbereitung und soll bald Teil des regulären 
Programms sein. Ebenso sind Dart und Step 
Aerobic in der Entwicklung, mit der Zielset-
zung, in naher Zukunft vollständig angebo-
ten zu werden. 

Leichtkontaktboxen, bereits eine beliebte 
Sportart im Verein, zieht weiterhin Sport-
ler an, die ihre körperliche Fitness steigern 
möchten, während das Schachspiel als neue 
kognitive Sportart strategisches Denken und 
Geduld fördert. 

Der Dahlenburger SK plant, in der nahen 
Zukunft noch weitere innovative und anspre-
chende Sportarten in sein Programm aufzu-
nehmen. 

Für Interessierte sind Informationen zu 
den Kurszeiten und Anmeldungen direkt im 
Verein oder auf der modernen Website des 
Dahlenburger SK verfügbar. Mitglieder und 
Nichtmitglieder sind gleichermaßen will-
kommen, die neuen und etablierten Ange-
bote auszuprobieren. 

Erweitertes Angebot

[ Matthias Ladewig ] Zum zweiten „Tag 
der Sicherheit“ trafen sich die Kinder- u. Ju-
gendfeuerwehren der Samtgemeinde Dah-
lenburg am 25. Mai auf dem Gelände des 
Reit- und Fahrvereins in Nahrendorf.

Von 10:00 bis 14:00 Uhr konnten die 60 
Kinder und 35 Jugendlichen an diversen 
Stationen z. B. feuerwehrtechnische Aufga-
ben lösen, Feuer löschen, den Notruf ab-
setzen oder Druckverbände und die stabile 
Seitenlage ausführen.

Ein herzliches Dankeschön geht an die 
Stationsbetreuer von Feuerwehr, DLRG 
und dem Roten Kreuz aus Neuhaus. 
Ein Dank gilt ebenfalls dem Reit- und Fahr-
verein aus Nahrendorf und dem Sportverein 
Nahrendorf für die zur Verfügungstellung 
des Geländes und der sanitären Anlagen.

Für alle Gruppen gab es im Anschluss 
Bratwurst, Getränke sowie eine Teilnehme-
rurkunde und ein kleines Präsent.

Der nächste „Tag der Sicherheit“ ist für 
2026 geplant. 

Tag der Sicherheit
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